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DER WERBEKREIS WÜNSCHT EINE SCHÖNE ADVENTZEIT.  
BLEIBEN SIE GESUND! 
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 
LIEBE KUNDIN, LIEBER KUNDE,
es ist leider keine so erfreuliche Situation, in der wir uns befinden: Weil leider und wie befürchtet immer mehr 
Menschen an Covid 19 erkranken, müssen wir jetzt auch wieder mit starken Einschränkungen leben. Das wird 
uns in den anstehenden Wochen sicher noch einmal schmerzlicher bewusst, weil die Advents- und Weih-
nachtszeit ja eigentlich die Zeit ist, um Familie und Freunde in fröhlichem Rahmen zu treffen. 

Als Werbekreis werden wir Ihnen in diesem Jahr nicht die gewohnten Termine mit der „Glehner Nacht“ und 
dem verkaufsoffenen Sonntag bieten können. Das tut uns sehr leid!

Aber: Wir werden trotzdem versuchen, Glehn weihnachtlich zu gestalten, indem wir die Straßenbeleuchtung 
aufhängen. Außerdem freuen wir uns Ihnen in unseren Geschäften Weihnachtsangebote und eine schöne 
weihnachtliche Atmosphäre bieten zu können. 

Zwei Dinge sollten wir uns aber trotz allem nicht nehmen lassen: Die Vorfreude auf ein schönes Fest – sowie 
das Bemühen, unsere Gemeinschaft in Glehn zu pflegen, indem wir aufeinander achten und uns gegenseitig 
helfen, wo es geht. 

Viele Werbekreis-Mitglieder bieten Ihnen zum Beispiel einen Lieferservice an – nutzen Sie diese Angebote, um 
in der Heimat zu shoppen. Wir alle sind Ihnen dankbar für Ihre Treue!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen aller Werbekreis-Mitglieder eine schöne Adventszeit, frohe 
Weihnachtstage und einen guten Übergang in ein Jahr 2021, das uns hoffentlich eins bringt: den Impfstoff, um 
uns gegen das Corona-Virus zu schützen.

Bleiben Sie gesund!

Thomas Verhoeven
Werbekreis Glehn aktiv
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„Unsere Stärke ist, dass der Ein-
zelhandel in Glehn viele Nischen 
und Fachthemen besetzt. Viel-
fach sind die Geschäfte inhaber-
geführt und bieten den Kunden 
durch ihre jahrelange Erfahrung 
und die persönliche Beratung 
einen Mehrwert zum Kauf“ – darauf wies Thomas 
Verhoeven, der Vorsitzende des Werbekreis „Glehn 
aktiv“ bei der Mitgliederversammlung im Oktober hin. 
Diese Stärke gelte es auch in den nächsten Wochen 
und unter den schwierigen Bedingungen der Corona-
Pandemie aufrecht zu erhalten. „Glehn ist im positi-
ven Sinne anders – auch in der Art, wie wir den Kon-
takt zu den Kunden herstellen. Wir haben keine 
Leerstände im Ort und müssen unseren Standard 
halten“, appellierte er an die Teilnehmer. 

Im Rückblick auf den bisherigen Verlauf des Jahres 
war Verhoeven erleichtert, dass sich der Handel und 
die Unternehmen in Glehn haben halten können. „Es 
gibt viele, die es schlimmer getroffen hat als uns“. 
Dankbar waren alle Werbekreis-Mitglieder für die 
schnelle und kompetente Informationspolitik der 
Wirtschaftsförderung in der Korschenbroicher Ver-
waltung. „Frau Bössem und Frau Maaß haben tolle 
Arbeit geleistet“, unterstrichen alle Anwesenden. 

Stefanie Bössem freute sich über die Anerkennung – 
und gab das Lob an die Anwesenden zurück. Sie 
habe in den vorigen Wochen nicht ein unerfreuliches 
Gespräch geführt, „alle haben mitgezogen.“ Auch die 
Idee, das Einkaufen vor Ort über eine städtische Prä-
mienaktion zu unterstützen, sei gut angenommen 
worden. 

Außerdem sprach Thomas Verhoeven ein „herzliches 
Dankeschön“ an Heinz Schnütchen aus. Der langjäh-
rige Inhaber der Rheinland-Agentur an der Bach-
straße – heute im Besitz seiner Tochter Corinna Schä-
fer – hatte seit der ersten Ausgabe des 
Werbekreis-Magazins „Glehn Journal“ die Anzeigen-

gewinnung ehrenamtlich betreut. In diesem Jahr hat 
er sich von dieser Aufgabe zurückgezogen. Der Wer-
bekreis wird das Magazin aber weiter drei Mal im Jahr 
herausgeben – das Redaktionsbüro djmedienservice 
wird jetzt auch die Anzeigenkoordination zusätzlich 
zu den redaktionellen Arbeiten übernehmen.

Adventsbeleuchtung  
findet statt
Die Werbekreis-Mitglieder besprachen auch, was sie 
in den nächsten Monaten tun können. Leider könne 
die „Glehner Nacht“ mit ihrem beliebten Programm 
nicht stattfinden, so Thomas Verhoeven. Es sei nicht 
möglich Abstands- und Hygiene-Regeln einzuhalten, 
wenn so viele Kunden in den Ort kommen. Keine 
Chancen sah er auch für den verkaufsoffenen Sonn-
tag am 4. Advent. Es sei mit einer Klage der Gewerk-
schaft zu rechnen. 

Was passieren wird: Glehn wird im Advent festlich 
beleuchtet. 

Der Werbekreis ist dabei, die Licht-Elemente  
zu prüfen und defekte Glühbirnen auszutauschen. 
Am 21. November werden einige Werbekreis-Mitglie-
der gemeinsam durch den Ort fahren und die Sterne 
entlang der Straßen montieren. Bis zum 9. Januar 
2021 wird die Beleuchtung hängen. 

Auch wenn die Veranstaltungen nicht stattfinden 
können: Die Einzelhändler und Gewerbetreibenden 
in Glehn freuen sich auf einen regen Zulauf der Kun-
den während der kommenden Wochen.

Shoppen  
in Glehn –  
vielfältig  
und  
interessant

Foto: TZ Glehn
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Wer war dieser Nikolaus und woher kommt der  
Weihnachtsmann?

Der hl. Nikolaus gilt, wie der hl. Martin, als „apostel-
gleich”. Beide gehören zu den ersten Nichtmärtyrern, 
die als heilig gelten. Aber anders als Sankt Martin wurde 
und wird der hl. Nikolaus in der lateinischen und in der 
griechischen Kirche hochverehrt. Während Nikolaus im 
Westen durch die kritische Wissenschaft an pastoral-
theologischer Brisanz verloren hat, ist sein volkstümli-
cher Stellenwert eher gestiegen, hat er Ableger bis in die 
säkularen und profanen Bereiche gebildet. Im Osten 
dagegen hat sich die kirchliche Bedeutung des Heiligen 
bis heute bewahrt. Auslöser dieses Kultes und Brauch-
tums ist die Figur jenes hl. Nikolaus, der seit dem  
6. Jahrhundert in Legenden auftaucht. Aufgrund kriti-
scher Textanalysen wissen wir heute, dass diese legen-
däre Figur fiktiv ist; der legendäre Nikolaus ist eine Ver-
mischung aus den historischen Personen Bischof 
Nikolaus von Myra im kleinasiatischen Lykien, der wahr-
scheinlich im 4. Jahrhundert gelebt hat, und dem 
gleichnamigen Abt von Sion, der Bischof von Pinora war, 
und am 10. Dezember 564 in Lykien starb.

Kult breitet sich aus

Aus den historischen Personen entwickelte sich die fik-
tive Figur des wundertätigen übermächtigen Bischofs 
von Myra, die ab dem 6. Jahrhundert in Legenden fass-
bar ist. Sein Kult ist seitdem in Myra und Byzanz nach-
weisbar. Im 9. Jh. wurde Nikolaus auch in Unteritalien 
und Rom verehrt. Sein Kult wurde durch Kaiserin Theo-
phanu gefördert und drang im 10. Jh. nach Deutsch-
land, Frankreich und England vor. Die Überführung sei-
ner Gebeine 1087 von Myra nach Bari brachte eine 
Hochblüte des Kultes in ganz Europa. 

Da die Legende ihn als Retter in Schwierigkeiten vieler 
Art schilderte, wird er als Helfer in allen Nöten gerufen. 
Ganz besonders gilt Nikolaus als Freudenbringer für die 
Kinder. In Lothringen wird er als Landespatron verehrt. 
Nikolaus ist heute Schutzpatron der Seefahrer, Schiffer, 
Matrosen, Richter und Rechtsanwälte. 

Europäische Auswanderer brachten den Nikolaus-
Brauch mit in die USA. Insbesondere in den niederlän-
dischen Kolonien wurde das „Sinterklaas-Feest“ gefei-
ert, zumal Sankt Nikolaus Patron von Neu Amsterdam 

Nikolaus oder  
Weihnachtsmann 

(später New York) war. Aus Sinterklaas wurde Saint 
Claus und schließlich Santa Claus.

Nikolaus in der Werbung – mal Rot – mal Lila 

Für Coca-Cola schlüpfte die Nikolaus-Figur 1931 in ein 
rot-weißes Gewand und wird alljährlich für eine Werbe-
kampagne zur Weihnachtszeit verwendet. Dass das 
Unternehmen damit entscheidend zur weltweiten Ver-
breitung des Weihnachtsmannes beigetragen hat, ist 
nicht zu leugnen. 

Heute ist der Weihnachtsmann eine Symbolfigur des 
weihnachtlichen Schenkens, ein freundlicher alter 
Mann mit langem weißem Bart, roter mit weißem Pelz 
besetzter Kutte, Geschenksack und Rute. Der Tradition 
nach bringt er, genau wie der Nikolaus am 6. Dezember, 
den „braven“ Kindern an Heiligabend (bzw. in der Nacht 
vom 24. auf den 25. Dezember) Geschenke und den 
„bösen“ eine Rute. 

In der heutigen Zeit verdrängt der Weihnachtsmann 
immer stärker den, vor allem im Süden Deutschlands 
und in Österreich, Schweiz und Niederlanden verbreite-
ten, Nikolaus. Kritiker führen dies oft auf den US-ameri-
kanischen Einfluss und die möglicherweise bessere 
 Vermarktbarkeit des Weihnachtsmannes zurück. Mitt-
lerweile gibt es aber bei uns in Deutschland auch den 
Schokoladen-Nikolaus in einer Lila-Verpackung. Schön? 
– aber auf jeden Fall auch lecker. 

Der hl. Nikolaus wirkte in der ersten Hälfte des 4. Jahrhunderts als 
griechischer Bischof von Myra (Lykien) in Kleinasien.
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Wichteln: Kleine Geschenke in der Vorweihnachtszeit 
Wichteln in der Vorweihnachtszeit ist hierzulande ein schö-
ner Brauch – der Gedanke der kleinen Aufmerksamkeit 
zum Fest. Diese Art des Schenkens ist besonders in Fami-
lien, Schulklassen, Vereinen oder unter Arbeitskollegen 
äußerst beliebt und stellt eine gelungene Generalprobe 
zum traditionellen Weihnachtsgeschenk dar. 

Wichteln auf der Weihnachtsfeier 
Die Geschenke werden hauptsächlich auf Weihnachtsfei-
ern oder auf speziell für das Wichteln eingerichteten Feiern 
sowie innerhalb der Familie übergeben. Das klassische 
Wichtelspiel verläuft so, dass mehrere Teilnehmer (min-
destens drei) sich gegenseitig beschenken, wobei der 
Zufall, beziehungsweise das Los, bestimmt, wer wen 
beschenken muss. Jedes Geschenk wird mit dem Empfän-
gernamen versehen und zum Wichteln mitgenommen, wo 
die Präsente dann gemeinsam geöffnet werden.

Der besondere Spaß kann dadurch entstehen, dass jedes 
Geschenk geheim zugelost wurde und jeder anschließend 
raten muss, von wem er beschenkt wurde. In der Regel 
wird vorab ein einheitlicher Maximalpreis für die Über-
raschungen festgelegt, der meistens eher gering ausfällt – 
schließlich geht es mehr um den Spaß als um den materi-
ellen Wert. 

Tipps zum Wichteln in der Vorweihnachtszeit
Je nachdem, wie gut Sie die Person kennen, die Sie per 
Losentscheid beschenken sollen, fällt die Wahl des pas-
senden Geschenks mehr oder weniger schwer. Immer gut 
sind kleine, praktische Accessoires, die man im Alltag gut 
gebrauchen kann. Auch lustige Spaßgeschenke sorgen für 
viel Stimmung in der Gruppe. Gute Ideen für Geschenke 
sind zum Beispiel Ausstechförmchen für Weihnachtsplätz-
chen, CDs oder Trinktassen mit lustigen Sprüchen.

Verschiedene Wichtel-Varianten
Es gibt etliche Regeln und Varianten für das Wichteln in der 
Vorweihnachtszeit. So können die einzelnen Abläufe von 
jeder Gruppe individuell umgestaltet werden: Bestimmt der 
Zufall, beziehungsweise das Los wer wen beschenkt oder 
sucht man es sich aus? Erfährt jeder Mitspieler, von wem er 
beschenkt wurde oder bleibt dies geheim? 

Welches Geschenk? Es gibt viele Möglichkeiten
Beim Wichteln muss die Art des Geschenks nicht unbe-
dingt vorher festgelegt werden. Je nach Bedarf können Sie 
auch ein sogenanntes Wichtelmotto bestimmen. Ein mögli-
ches Wichtelmotto stellt zum Beispiel das „Schrottwich-
teln“ dar: Dann beschränkt sich die Geschenk-Auswahl 
auf witzige, unnütze oder kitschige Produkte.

Dann wechselt etwa das alte Kuscheltier den Besitzer, oder 
das alberne Buch. Weitere Geschenkmottos können sein: 
Gammelwichteln, Horrorwichteln, Gedichtwichteln oder 
Aufgabenwichteln. Seien Sie kreativ und wählen Sie Ihr 
Geschenk bei allen Varianten am besten nach Humorfaktor 
aus.

Geselliger  
Brauch –  
auch in Glehn
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Barbarazweige: Ein dekorativer Adventsbrauch

Am 04. Dezember ist Barbara-Tag und Sie können 
sich, dem alten Brauch folgend, kleine Blütenwunder 
zu Weihnachten ins Haus holen. Denn Barbara-
Zweige blühen und duften bereits in der Adventszeit. 
So sorgen sie für eine festliche Atmosphäre im Haus.

Der Barbarazweig – eine alte Tradition 

Gemäß dem alten Brauch werden die Zweige am Bar-
bara-Tag, dem 4. Dezember, gepflückt. Dieser Tag ist 
der heiligen Barbara von Nikomedien gewidmet. Ein 
Zweig habe sich laut der Legende in ihrem Gewand 
verfangen, als sie in den Kerker geführt wurde. Die 
Heilige stellte ihn ins Wasser, und am Tage ihrer Hin-
richtung blühte er auf. In der Wärme der Wohnung 
treiben die Barbara-Zweige neue Knospen. Gehen die 
Knospen genau am Weihnachtsmorgen auf, sollte 
das Glück für das nächste Jahr verheißen. Laut einer 
anderen Tradition sollten Frauen, die sich nicht zwi-
schen ihren Verehrern entscheiden konnten, jedem 
Barbara-Zweig einen Namen zuordnen. Derjenige, 
dessen Zweig als Erstes aufblühte, sollte der Richtige 
sein.

So blühen Ihre Barbarazweige auf

Die Zweige sollten von Frühjahrsblühern stammen: 
Holunder-, Forsythie- und Haselnussbusch eignen 
sich genauso gut wie Kirsch-, Pflaum-, Mandel- oder 
Apfelbaum. Stellen Sie die Barbara-Zweige einfach in 
eine dekorative Vase und schmücken Sie sie mit 
weihnachtlichen Elementen, wie Weihnachtskugeln 
oder Lichterketten. Blühen werden die Zweige aller-

dings erst, wenn sie bereits einmal dem winterlichen 
Frost ausgesetzt waren. Denn nur durch den Kältereiz 
werden die Pflanzen zum Blühen angeregt. Sie soll-
ten die Zweige daher nicht zu früh schneiden, wenn 
Sie die Blütenpracht erleben möchten. Achten Sie 
außerdem darauf, dass die Luft im Zimmer nicht zu 
trocken ist – so halten die Barbara-Zweige länger.

Tipp: Wenn in der Adventszeit eher milde Temperatu-
ren herrschen sollten, können Sie die Zweige nach 
dem Schneiden auch in Ihr Kühlfach legen, um den 
nötigen Frostreiz zu erzeugen. Nach einigen Tagen 
nehmen Sie sie wieder heraus und stellen sie zum 
Blühen dekorativ auf.

Tradition –  
auch in Glehn
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10 Jahre 

in Glehn

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 

8.00 bis 13.00 Uhr 
15.00 bis 18.30 Uhr 

(Montag geschlossen)
Samstag 

8.00 bis 13.00 Uhr

Glehn · Hauptstraße 36 
Telefon 0 21 82.84 21 27

www.obst-becker.de

Tomaten mit feinstem Aroma
Ob Cherrystrauchtomate, Rispentomate, Strauchtomate, 
Cherry-Datteltomate, Kirschtomate, Flaschen- oder 
Fleischtomate – mit durchschnittlich 8,1 kg* Pro-Kopf-
Verbrauch ist das leuchtend rote Nachtschattengewächs 
das erklärte Lieblingsgemüse der Deutschen. Besonders 
im Sommer, wenn die vollreifen Tomaten aus heimischem 
Anbau so intensiv duften und herrlich aromatisch schme-
cken! Ganz gleich ob frisch, gekocht, eingemacht oder als 
Ketchup, ob in Salaten, Pasta-Saucen oder auf Pizzen. 
Und das Beste daran, dieses Genusserlebnis lässt sich 
ganz einfach verlängern.

Power: Tomaten haben es in sich! Sie stecken voller Vita-
min C, Kalium, Ballaststoffe, sekundärer Pflanzenstoffe, 
Lycopin und noch vielem mehr. Dazu sind sie kalorienarm, 
denn sie bestehen zu 94 Prozent aus Wasser. Ein nicht 
unwichtiger Grund mehr, Tomaten zu lieben!

Einkauf: Frische Tomaten erkennt 
man in erster Linie an der glatten, 
prallen Haut und ihrem intensiven 
Duft. Wenn dann auch noch der 
Stiel sollte glatt, grün ist und fest 
sitzt, kann man ganz sicher sein.

Lagerung: Tomaten sollte man 
besser nicht im Kühlschrank auf-
bewahren, denn dort verlieren sie 
an Aroma. Außerdem kann das 
Fruchtfleisch hart werden. Ideal 
sind Temperaturen von etwa 12 
bis 15 Grad. Unreife Tomaten soll-
ten an einem warmen und gut 
belüfteten gelagert werden – am 
besten samt Blütenansatz und 
Stängel.

Tipp: Tomaten sollten separat gelagert werden, da sie wäh-
rend des Reifungsprozesses das Reifegas Ethylen abson-
dern. Dieses Pflanzenhormon lässt anderes Obst und 
Gemüse schneller verderben.

Zubereitung:
Ob kalt oder warm, gegrillt, gedünstet, geschmort, gefüllt 
oder roh genossen, Tomaten sind sehr vielfältig und in 
jeder Form lecker. Strauch- und Kirschtomaten werden vor 
allem wegen ihres intensiven Aromas sehr gern gesnackt 
oder in Salaten verwendet. Perfekt passen sie auch zu 
einer Focaccia. Die eher länglichen Flaschentomaten und 
die großen Fleischtomaten sind nicht zuletzt wegen ihres 
hohen Fruchtfleischanteils ideal für Eintöpfe, Saucen und 
Salsas oder auch als Belag für Pizzen, Crostini und Bru-
schetta geeignet.

Schnitttechnik:
Tomatenschneiden ist eigentlich ganz einfach – wenn man 
das richtige Messer hat. Am besten eignet sich ein gut 
geschliffenes Messer mit Wellenschliff. Es sorgt dafür, dass 
die feste Tomatenhaut nicht eingedrückt statt geschnitten 
wird.

Tipp: Am besten lassen sich Tomaten vom Stielansatz her 
in Scheiben schneiden. So lösen sich die Fruchtkammern 
nicht vom Rand.

Der Sommer im Glas!   
Tomate & Paprika rüsten sich für ihr Winter-Comeback!
Als echte Allrounder haben heimische Tomaten und Paprika immer Saison – ob frisch, getrocknet, passiert oder als in Öl 
eingelegte Antipasti. Die Hofläden in und um Glehn bieten den Kunden frische Ware, so dass sich ihre Saison – zumindest 
in der Küche – meisterhaft in den Winter verlängern lässt! Tomaten und Paprika, insbesondere die vollreif geernteten, mit 
den kurzen Transportwegen in den Handel, punkten neben ihrer bunten Farbenpracht vor allem durch intensive 
Geschmackserlebnisse auf dem Teller. Und mit der richtigen Antipasti-Rezeptur zaubern Tomaten und Paprika ganz ein-
fach ein Quäntchen sommerliches Lebensgefühl in die kalte Jahreszeit – falls sie bis dahin nicht längst verspeist sind!
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Paprika mit fruchtiger Süße!
Die fruchtig-pikante Gemüsepaprika, 
ein Mitglied der scharfen „Capsicum 
annuum“-Familie, gehört ebenso wie 
die Tomate zu den Nachtschattenge-
wächsen. Auch sie lässt sich aus der 
deutschen Küche schon längst nicht 
mehr wegzudenken – obwohl ihre 
Ursprünge ganz woanders liegen, 
nämlich in Südamerika. Das rote, 
grüne, gelbe oder orangefarbene 
Gemüse hat in Deutschland eine große 
Fangemeinde. Rund 4 kg* Paprika hat 
jeder Deutsche im letzten Jahr ver-
speist– ob roh, mit oder ohne Dip, im 
Salat, gegrillt oder gedünstet, als Bei-
lage zu Fleisch oder auch Fisch. Der 
Vielfalt sind kaum Grenzen gesetzt 
und insbesondere gefüllt gilt sie bei 
vielen als ein echter Star auf dem 
 Teller.

Power: Dass Paprika so beliebt sind, 
liegt an ihren vielfältigen Zubereitungs-
möglichkeiten und ihren vielen gesun-
den Inhaltsstoffen. Sie enthalten jede 

Menge Ballaststoffe, viel Vitamin C, Magnesium, Zink und 
Calcium sowie diverse sekundäre Pflanzenstoffe – einige 
davon verdauungsfördernd. Gemüsepaprika eignen sich 
damit also auch dazu den Stoffwechsel anzukurbeln und 
ist sich bewusst und kalorienarm zu ernähren.

Einkauf: Den Frischegrad von Paprikagemüse erkennt man 
vor allem an der prallen, glatten und knackigen Haut. Der 
Stiel sollte glatt, grün und fest sitzend sein.

Lagerung: Damit Paprika möglichst lange knackig-frisch 
bleiben, sollten sie kühl, dunkel und bei niedriger Luft-
feuchtigkeit gelagert werden. Sonst ist es möglich, dass 
Schimmel entstehen kann. Darüber hinaus sollten sie 
immer im Ganzen und ungewaschen lagern. Im Keller oder 
Gemüsefach des Kühlschranks hält sich Paprika gut und 
gerne bis zu einer Woche.

Zubereitung: Paprika ist extrem vielseitig. Sie kann gegrillt, 
gedünstet, geschmort, gefüllt oder roh genossen werden. 
Hervorragend eignen sich Paprika als Beilage zu Fleisch 
oder Fisch, aber auch verarbeitet zu Sauce oder Sugo sind 
sie eine Delikatesse. Besonders gut kommt ihre fruchtige 
Frische aber in Salaten oder in Form von knackigen 
Gemüse-Sticks zur Geltung.

Schnitttechnik: So sehr das Gemüse geliebt wird, so lästig 
finden viele das Schneiden einer Paprika. Vor allem wegen 
der nervigen Kerne. Giftig, wie manche glauben, sind die 
Kerne aber nicht.

Tipp: Am besten zuerst Deckel und Boden der Paprika 
gerade abschneiden. Dann werden die Seiten am Gehäuse 
entlang abgeschnitten. So umgeht man sicher die Kerne 
und spart sich mühseliges Pulen.

Rezept-Tipp

Tomaten-Paprika Antipasti

Backofen auf 130 °C vorheizen und Backblech mit Back-
papier auslegen.

Tomaten waschen und halbieren. Thymian abbrausen und 
trocken schütteln. Blättchen von 6 der Stiele abzupfen und 
fein hacken. Knoblauch schälen und halbieren.

Thymian, Knoblauch, Salz und 50 ml des Olivenöls vermi-
schen und die Tomaten darin wenden. Alles auf das Blech 
geben und die Tomaten in der Mitte des Ofens für etwa  
1 Std. trocknen lassen. Zwischendurch immer wieder die 
Backofentür öffnen, um die Feuchtigkeit entweichen zu 
lassen.

Währenddessen Paprika waschen, trocken tupfen und 
Kerngehäuse und Strunk entfernen.

Nachdem die Tomaten fertig getrocknet sind, Paprikahälf-
ten auf ein Rost platzieren, mit Öl bepinseln und auf obers-
ter Schiene bei höchster Temperatur in den Ofen geben, 
bis die Haut dunkel wird. Zwischendurch immer wieder die 
Backofentür öffnen, um die Feuchtigkeit entweichen zu 
lassen.

Paprika aus dem Ofen nehmen, häuten und in Streifen 
schneiden. Nacheinander mit Tomaten, Knoblauch, Moz-
zarella und dem restlichen Thymian in saubere Einweck-
gläser schichten, mit Öl aufgießen und die Gläser gut ver-
schließen.

An einem kühlen und dunklen Ort mindestens 2 Tage 
marinieren lassen und mit knackigem Weißbrot oder ande-
ren Antipasti genießen.

Text: Deutschland – Mein Garten 
Fotos: Ariane Bille / BVEO

*  Quelle: Statistisches Bundesamt / AMI-Analyse auf Basis des  
GfK-Haushaltspanels)
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 Kommissionier� ächen und Trockenlager

 Logistik auf 12.500 m2 Fläche

 40 eigene Kühl-LKWs, davon:
 38 Sattelzüge mit 33 Stellplätzen und
 2 Motorwagen mit 18 und 21 Stellplätzen

  30 Sattelzüge mit neuester Euro-6-Abgasnorm
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Brocker Logistik GmbH & Co. KG
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Fax: 02182 - 57851-99

E-Mail: info@brocker-logistik.deWWW.BROCKER-LOGISTIK.DE
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In der Weihnachtsbäckerei
von Rolf Zuckowski 

Der deutsche Musiker Rolf Zuckowski wurde 1947 in Hamburg geboren. Er zählt seit Jahrzehnten zu den 
bekanntesten deutschen Kinderliedermachern. Er heiratete jung und wurde noch während seines Studi-
ums Vater. Vom Leben mit seinen Kindern ließ sich Zuckowski zum Schreiben von Kinderliedern inspirie-
ren. Nationale Bekanntheit erlangte er in den 80er Jahren, u. a. durch Auftritte bei „Wetten, dass?“, die 
seinen Song populär machten. 

Da in der momentanen Corona-Zeit in Kindergärten und Schulen nicht, bzw. nur bedingt gesungen wer-
den darf, hier der Text zum Mitsingen für zu Hause: 

Der Text zum Mitsingen: 

Refain: 
In der Weihnachtsbäckerei 
gibt es manche Leckerei 

Zwischen Mehl und Milch 
macht so mancher Knilch 
eine riesengroße Kleckerei. 
In der Weihnachtsbäckerei 
In der Weihnachtsbäckerei

Wo ist das Rezept geblieben 
von den Plätzchen, die wir lieben? 

wer hat das Rezept 
verschleppt 

Na, dann müssen wir es packen 
einfach frei nach Schnauze backen 

Schmeißt den Ofen an 
ran!

Refrain: 
In der Weihnachtsbäckerei

Brauchen wir nicht Schokolade, 
Zucker, Honig und Succade 

und ein bisschen Zimt? 
das stimmt.

Butter, Mehl und Milch verrühren 
zwischendurch einmal probieren 

und dann kommt das Ei 
vorbei.

Refrain: 
In der Weihnachtsbäckerei

Bitte mal zur Seite treten, 
denn wir brauchen Platz zum Kneten 

Sind die Finger rein? 
du Schwein! 

Sind die Plätzchen, die wir stechen, 
erstmal auf den Ofenblechen, 

warten wir gespannt 
verbrannt.

Refrain: 
In der Weihnachtsbäckerei
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Gültig beim Kauf einer Brille. 1 Brille = 1 Fassung + 2 Gläser in Ihrer Sehstärke. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Unser Weihnachtsgeschenk für Sie:

bis zu 50 € Bonus 
beim kauf einer brille

Hauptstraße 59 | 41352 Korschenbroich-Glehn | Tel.: 02182  50062 
Mo – Sa 9:00 – 13:00  Uhr | Mo, Di, Do, Fr 14:30 – 18:30  Uhr

Marktstraße 8 | 41236 MG-Rheydt | Tel.: 02166  40885 
Mo – Fr 9:00 – 18:30  Uhr  | Sa 9:00 – 14:00  Uhr

www.neeten.de

Der Glehner TV hat in der Zeit des Corona-Lockdown 
seine Mitglieder mit diversen Angeboten über das 
Internet erreicht und für Fitness daheim gesorgt. 

In den vergangenen Wochen nach der Beendigung 
des ersten Lockdown hatte der Verein den kontaktlo-
sen Erwachsenensport wieder angeboten. Dabei gal-
ten zwar noch Einschränkungen, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt werden musste, jedoch freute sich der 
erste Vorsitzende Rainer Türke über zwei neue Kurse, 
die freitags stattfinden:

Zum einen ist dies „Hula-Hoop Fitness" und zum 
anderen „Sanftes Yoga für den Rücken". 

Da nur eigenes Material (kein Material aus den Hal-
len) genutzt werden darf, und die Abstandregeln ein-
zuhalten sind, sind die Kinderangebote bis auf weite-
res eingeschränkt. Trotzdem ist der Verein bemüht, 
„seine“ Kinder zu bewegen und so finden mittlerweile 
alle Tanzangebote wieder statt. 

Die Leichtathleten hatten den Vorteil, dass sie ihren 
Sport an der frischen Luft ausüben können und waren 

so schon seit Wochen wieder im Training. Leider dür-
fen die bekannten und geliebten Kindergeburtstage 
aktuell nicht stattfinden. 

Angesichts der neuen Regelungen seit Anfang 
November hat sich der Verein entschlossen, den 
gesamten Sportbetrieb wieder einzustellen. Sobald es 
Möglichkeiten geben wird, Sport zu treiben, werden 
die Mitglieder informiert. In der Zwischenzeit versucht 
der Verein, ein Online-Sportangebot auf die Beine zu 
stellen und arbeitet mit den Übungsleitern daran. 
Regelmäßig wird es aktuelle Informationen auf der 
Webseite www.glehner-tv.de geben.

Das Nikolaus-Turnen im Dezember wird allerdings 
ausfallen, hat der Verein bereits angekündigt. 

Der Vorstand hat außerdem beschlossen, die für den 
19. März geplante Mitgliederversammlung sicher-
heitshalber nicht stattfinden zu lassen.

Informationen zu den Kursen und das allgemeine 
Programm sind auf der Internetseite www.glehner-tv.
de zu finden.

Auch zu Corona-Zeiten fit bleiben
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Diese Saison hat dem Vorstand des GTC (Glehner Tennis 
Club) einiges abverlangt: Es musste sich mit Regeln, Vor-
schriften und Konzepten auseinandergesetzt werden, die für 
alle neu waren und sich besonders am Anfang nahezu täglich 
änderten. Dennoch hat der Verein das Beste daraus gemacht 
und es konnte eine schöne Saison gespielt werden.

Der Rückblick:
Am 8. Mai 2020 ist die Tennissaison im GTC endlich gestar-
tet, natürlich mit Corona-Regeln. Als erstes Highlight wurde 
mit etwas Verspätung das alljährliche Schnupper-Tennis 
angeboten und versucht, allen Interessierten den Spaß am 
„weißen Sport“ näher zu bringen.
Auch die Tennis-Medenspiele haben – verspätet aber immer-
hin – stattfinden können. Hier konnten die Mannschaften des 
GTC hautnah erleben, dass zum Teil weit weniger dafür getan 
wurde, den Spielbetrieb so angenehm zu ermöglichen. 
Die Saison 2020 zog sich ungewöhnlicher Weise bis in den 
Herbst. Insgesamt haben neun der ursprünglich geplanten elf 
Erwachsenen-Medenmannschaften und sechs der neun 
Jugend-Medenmannschaften am Spielbetrieb teilgenom-
men. 
Ein Abstieg wurde vom Verband von vornherein ausgeschlos-
sen, ein Aufstieg ist jedoch möglich. Dies haben sich die 
„offene Herren“ und die „Herren 40.1“ auch nicht nehmen 
lassen. 
Aufgrund der veränderten Spielzeiten der Medensaison wur-
den in diesem Jahr die beliebten Clubmeisterschaften nicht 
ausgespielt. 

Stattfinden konnten aber das LK Turnier, welches bereits zum 
fünften Mal auf der Anlage stattgefunden hat, sowie das Flut-
lichtturnier – die so genannte „Glehner Tennisnacht“ – die 
sich in ihrer dritten Auflage mit einer Rekordteilnehmerzahl 
von 38 Spielern/-innen langsam zu einem Highlight der Nach-
saison entwickelt.

Insgesamt gab es in diesem Jahr einen sehr regen Spielbe-
trieb, was an dem steigenden Forderungsaufkommen in den 
Clubranglisten sichtbar war und vielleicht auch auf die eine 
oder andere ausgefallene Urlaubsreise zurückzuführen ist.

In Zukunft

Auch in den Wintermonaten wird sich einiges im/am GTC 
ändern. Es sind diverse Renovierungsarbeiten geplant:

• Der Wasserschaden im und am Clubhaus wird beseitigt.

• Die Terrasse wird einen barrierefreien Zugang erhalten.

•  Die alte Ballwand wird abgerissen und durch eine neue 
ersetzt.

Letzteres schafft einen neuen Zuschauerbereich an Platz 6, 
um auch dort mit den Spielern besser mitfiebern zu können. 
Dies ist u. a. durch den erfolgreichen Antrag an das Land 
NRW zu „Modernen Sportstätten“ möglich.

Glücklicherweise ist der GTC bisher, auch dank der konse-
quenten Einhaltung der Regeln durch die Mitglieder, von 
Corona verschont geblieben. „Wir alle sind gespannt was das 
nächste Jahr bringt. Kommen Sie alle gut durch den Winter, 
bleiben Sie zuversichtlich und gesund“, so der Vorstand.

Eine besondere Saison geht zu Ende
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Der SV Glehn verfügt aktuell im Oktober 2020 über rund 640 
Mitglieder – so viele wie noch nie in seiner fast 100-jährigen Ver-
einsgeschichte. Die hohe Nachfrage führt aber auch zu Kapazi-
tätsengpässen, vor allem unter den aktuellen Corona-Bedingun-
gen. Über die Situation in der Winterzeit sprach Glehn Aktiv mit 
dem Vereinsvorsitzenden Norbert Jurczyk.

GA: „Herr Jurczyk, 640 Mitglieder sind ein neuer Rekord für den 
SV Glehn. Wie erklären Sie sich den Boom auf dem Fußballplatz?“

Jurczyk: „Ich denke, das ist eine Bestätigung der guten Arbeit, 
die wir hier über viele Jahre leisten. Aktuell schicken wir 22 
Mannschaften ins Rennen, das ist schon für einen ‚Dorfverein‘ 
ein dickes Brett. Rechnen wir das auf die Einwohnerzahl Glehns 
um, dann ist jeder zehnte Bewohner ein Bestandteil unserer 
‚football family‘. Allein in 2020 haben wir über 40 neue Mitgliede-
rinnen und Mitglieder gewonnen, und das sowohl bei den Senio-
ren als auch in der Jugend. Auch in der schwierigen Zeit seit 
dem Ausbruch der Pandemie halten uns unsere Mitglieder die 
Treue.“

GA: „Corona ist ein gutes Stichwort. Wie gehen Sie als Verein mit 
den aktuellen Einschränkungen um?“

Jurczyk: „Wir sind von Anfang an im Einvernehmen mit der Stadt 
Korschenbroich sehr pragmatisch an die Situation herangegan-
gen, waren einer der ersten Vereine, die im Mai dann wieder den 
Trainingsbetrieb nach dem ‚Lockdown‘ aufgenommen haben. 
Dabei haben wir uns sehr stark mit der Infektionslage in unserem 
Umkreis auseinandergesetzt und unser Hygienekonzept daran 
angepasst. Wir haben unsere Spieler und Trainer mit in die Ver-

Die Pandemie hat uns noch enger zusammenrücken lassen
antwortung genommen, das hat sich ausgezahlt, auch als wir im 
August dann wieder mit den Spielen beginnen durften.“

GA: „Welche zusätzlichen Belastungen kamen auf den Vorstand 
dazu?“

Jurczyk: „Das Hygienekonzept verlangt eine einfache Nachvoll-
ziehbarkeit der Teilnehmer und Besucher beim Trainings- und 
Spielbetrieb. Da haben wir uns direkt von Beginn an für eine digi-
tale Lösung entschieden. In den Medien ist aktuell viel davon zu 
lesen, wie viele Schwierigkeiten die Gesundheitsämter mit den 
handschriftlichen Teilnehmerlisten haben. Bei uns kann sich 
jeder Teilnehmer entweder bereits vorher auf der Homepage mit 
ein paar Klicks registrieren, oder er macht dies mit seinem Smart-
phone per QR-Code unmittelbar am Eingang. Unser 2. Vorsitzen-
der Jürgen Dressler hat hier Pionierarbeit, die längst Vorbild für 
andere Vereine oder sogar Behörden geworden ist, geleistet.“

GA: „Und älteren Besuchern, die vielleicht über gar kein Smart-
phone verfügen …“

Jurczyk: „… stehen wir zur Hilfe mit einer Person aus dem Verein 
an der Einlasskontrolle bereit.“

GA: „Dieses Thema wird Sie dann sicherlich auch bei den anste-
henden Veranstaltungen beschäftigen, oder?“

Jurczyk: „Die aktuelle Entwicklung stimmt uns gerade nicht wirk-
lich optimistisch. Fest steht, dass wir unser Tannenbaumschmü-
cken nicht in der geplanten Form absolvieren können. Aber wir 
werden uns etwas einfallen lassen, wie wir unsere 300 Kinder mit 
einem Geschenk in angemessener Weise erfreuen können. Ob 
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die Jahreshauptversammlung im Januar stattfinden kann, ist 
noch nicht abschließend entschieden, da macht es vielleicht 
Sinn, diese in Richtung Frühjahr zu verschieben. Was uns wirk-
lich weh täte, wäre ein erneuter Ausfall unseres geliebten Pfingst-
turniers, da müssen wir jetzt einfach einmal die kommenden 
Monate abwarten und beobachen.

GA: „Kommen wir zum Thema Winterzeit. Wie bekommen Sie 
ihre vielen Mannschaften in der kalten Jahreszeit abgewickelt?“

Jurczyk: „Da wäre zunächst einmal das Problem mit den Kabinen, 
da bitten wir unsere Mannschaften zum Training und die auswärti-
gen Vereine zum Spielbetrieb bereits umgezogen zu erscheinen, 
weil wir die Räume nur mit maximal acht Personen belegen wollen. 
Das Training gestaltet sich aber zunehmend schwierig. Wir verfügen 
zwar für die kleineren Mannschaften über einige Hallenzeiten, die 
übrigen müssen sich auf die Spielfelder verteilen. Dabei ist unser 
Kleinspielfeld – das ist heute eigentlich nur eine bessere Trainings-
wiese, nach längeren Regenfällen kaum bespielbar. Wir hatten uns 
sehr darauf gefreut, dass es in 2020 zu einem Kunstrasenspielfeld 
umgebaut werden würde. Daraus ist leider nichts geworden, jetzt 
hoffen wir, dass im Frühjahr 2021 gebaut werden kann.“

GA: „Wie kam es zu der Verzögerung?“

Jurczyk: „Das hatte mehrere Gründe, wobei die Schuld hier kei-
nesfalls bei der Stadt Korschenbroich liegt, die hat nämlich exzel-
lente Vorarbeit geliefert und die Unterlagen fristgerecht beim 
Zuschussgeber eingereicht. Leider sind von dortiger Seite immer 
wieder technische Nachforderungen verlangt worden, so dass die 
Maßnahme noch nicht vergeben werden konnte. Viel Verständnis 
habe ich dafür nicht. Es hätte durchaus klappen können, dass wir 
durch diesen Winter hätten sorgenfrei gehen können.“

GA: „Müsste ein Fördergeber in der aktuellen wirtschaftlichen 
Lage nicht Interesse haben, dass Maßnahmen jetzt schnell reali-
siert werden?“

Jurczyk: „Davon sollte man eigentlich ausgehen, aber schauen 
Sie: Wir rüsten im Zusammenhang mit dem Umbau des Kleinfel-
des auch die beiden Flutlichtanlagen dort und auf dem Kunstra-
sen in modernes, energiesparendes und umweltfreundliches 
LED-Licht um. Das ist eine Gesamtmaßnahme von fast 70.000 
Euro, die aktuell über Bundesmittel zur Hälfte gefördert wird. Die 
übrige Summe wollen wir als Verein mit Unterstützung des Lan-
des aufbringen, auch deswegen, weil wir und die Stadt damit 
langfristig Kosten sparen. Die Antragstellung beim Bund war 
höchst kompliziert, aber das haben wir hinbekommen. Auch 
einige komische Nachfragen haben wir im September brav beant-
wortet und hoffen jetzt auf die Zuwendung. Und die soll angeblich 
noch fünf Monate auf sich warten lassen. Dafür dürfen wir auf 
keinen Fall zuschussunschädlich mit dem Bau vor dem Erlass 
des entsprechenden Bescheids beginnen. Das ist ein weiteres 
Beispiel dafür, woran es in unserem Land noch wirklich hakt.“

GA: „Dann haben Sie sich für 2021 ja einiges vorgenommen …“

Jurczyk: „Das ist richtig. Wir werden dann auch noch einige weitere 
Verbesserungen auf der Anlage, die wir ja im Auftrage der Stadt 
Korschenbroich pflegen, vornehmen. Hier darf ich betonen, dass 
die Zusammenarbeit mit allen Dienststellen der Verwaltung, sei es 
das Sportamt, die Stadtpflege oder das Gebäudemanagement wirk-
lich hervorragend funktioniert. Und wenn man der Pandemie etwas 
Positives abgewinnen möchte: Ich habe das Gefühl, dass wir – trotz 
allem ‚social distancing‘ – noch näher zusammengerückt sind und 
eine ganze Menge für unser Dorf bewirken können.“
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Laura Otto vom SV Glehn ist mit dem „NRW-Preis für 
Mädchen und Frauen im Sport“ ausgezeichnet wor-
den – eine gemeinsam von der Landesregierung und 
dem Landessportbund verliehene Ehrung.

Die 25 Jahre alte Spielerin und Trainerin gehörte zu 
den drei Nominierten in der Kategorie „Engagiert“, 
musste dann aber im Rennen um den mit 1.000 Euro 
dotierten Hauptpreis der Gieratherin Sandra Koglin 
den Vortritt lassen. Im Rahmen eines der Corona-
Pandemie Rechnung tragendenden Festaktes über-
gaben jetzt Sport-Staatssekretärin Andrea Milz und 
LSB-Präsident Stefan Klett die Auszeichnungen im 
Landschaftspark Duisburg.

„Ich bin überhaupt nicht enttäuscht, dass es nicht für 
den ganz großen Wurf gereicht hat“, sagte Otto. Beim 
Wettbewerb überhaupt zu den Ausgezeichneten zu 
gehören, sei schon eine große Ehre. „Außerdem 
waren die beiden Mitbewerberinnen in der Kategorie 
schon sehr starke Frauen und jede von uns hätte den 
Hauptpreis verdient gehabt“, so die gebürtige Weg-
bergerin. 

In der Tat waren die drei Bewerbungen bei den „Enga-
gierten“ hochklassig, neben der langjährigen Sport-
funktionärin, Übungsleiterin und Netzwerkerin Koglin 

Laura Otto mit dem NRW-Preis für engagierte  
Frauen im Sport ausgezeichnet

wurde Meike Endemann von der Velberter SG für den 
Preis nominiert. „Aber auch in allen anderen Katego-
rien habe ich tolle Frauen kennenlernen dürfen“, 
sagte Otto. Zu jeder Nominierten hatte der LSB im 
Vorfeld ein kurzes Präsentationsvideo gedreht. 

Land und Landesportbund verleihen seit 22 Jahren 
im Zwei-Jahres-Rhythmus die Auszeichnung für 
besondere Mädchen und Frauen im Sport. Nach 
dem Motto „ohne SIE gäbe es weniger SIEge“, wer-
den die Auszeichnungen in den fünf Kategorien 
Sozial, Innovativ, Engagiert, Gewaltfrei und Emanzi-
piert verliehen. Otto wurde vom Glehner Vorsitzen-
den Norbert Jurczyk für die Ehrung vorgeschlagen: 
„Laura hat hier in den vergangenen Jahren maßgeb-
lich dazu beigetragen, dass der Mädchen- und Frau-
enfußball beim SV Glehn sich so hervorragend entwi-
ckelt hat“, so Jurczyk, der Otto zur Ehrung in das 
Gebläsehaus des ehemaligen Thyssen-Werkes in 
Duisburg begleiten durfte. Otto begann ihre „Karri-
ere“ beim SV Glehn als Freiwilligendienstleistende im 
FSJ, blieb dem Verein im Anschluss treu und leistete 
in den verschiedenen Altersklassen Aufbauarbeit, 
die mit dem Finale des Niederrheinpokals und dem 
Aufstieg in die Niederrheinliga, der höchsten Ver-
bandklasse gipfelte. 
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Die Stadt Korschenbroich bittet die Bürger um Hilfe 
beim Kampf gegen wilde Müllkippen. 

Der Hintergrund: Allein im ersten Halbjahr 2020 wur-
den rund 50 wilde Müllkippen im Stadtgebiet gemel-
det. Das sind mehr als im gesamten Jahr 2019. 
Neben der Menge hat sich auch die „Qualität“ der 
unsachgemäß entsorgten Abfälle verändert.

Das Amt für Grünpflege und Baubetrieb hat neben 
Unrat und Sperrmüll auch vermehrt gewerbliche 
Stoffe (Autoreifen, Behälter mit Flüssigkeiten und 
Schüttgüter) an Straßenrändern, Feldern und in 
Waldgebieten entdeckt. Die Vermutung liegt nahe, 
dass viele Menschen – wie auch Nachbarkommunen 
melden – aufgrund der Corona-Pandemie mehr Zeit 
mit Renovieren und Entrümpeln verbracht haben. 
Keller sauber – Natur verschmutzt?

Eigentlich ist es in Korschenbroich ganz einfach, 
Abfälle sachgemäß zu entsorgen. Eine genaue Über-
sicht vermittelt sowohl das Bürgerportal, erreichbar 
über die Homepage www.korschenbroich.de, als 

Kampf gegen  
wilde Müllkippen

auch der jährlich erscheinende Abfallkalender, der in 
alle Haushalte geschickt wird.

Für die einzelnen Abfallsorten stehen die graue, 
braune, gelbe und blaue Tonne bereit. Es gibt Altpa-
pier-, Glas- und Altkleider-Sammelcontainer an vielen 
Standorten im Stadtgebiet. Schadstoffe werden in 
regelmäßigen Abständen in den Ortsteilen eingesam-
melt. 

Sperrgut und Elektroschrott werden nach unkompli-
zierter Anmeldung vor der Haustür abgeholt. Autorei-
fen und andere Sonderabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen bringt man direkt zu den Privatanlieferstatio-
nen in Neuss-Grefrath oder Grevenbroich-Neuenhau-
sen. Selbst für Korken und alte Handys gibt es Sam-
melstellen.
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Italien – dieses Land ist heute noch in 
der (Schuh-)Modewelt ein Begriff für 
Eleganz, Qualität und Stil. 
Seit fast 30 Jahren ist Willi Clahsen mit 
seiner „MODIMEX GmbH shoes for 
Everybody“ im Glehner Gewerbegebiet 
ansässig. Im Store für exklusive Schuh-
mode und ausgefallene italienische 
Handtaschen aus hochwertigem Leder 
können die Kundinnen nach Herzens-
lust shoppen und finden mit Sicherheit 
immer eine passende Erweiterung für 
den heimischen Kleiderschrank. 

Große Auswahl – übersichtlich 
 präsentiert
Kundinnen, die das Geschäft erstmalig 
betreten, sind oft überrascht von der 
riesigen und liebevoll zusammenge-
stellten Auswahl. Sie wird übersichtlich 
und nach Größen sortiert präsentiert. 
Trendfarben in diesem Jahr sind Braun-
töne von Cognac bis Dunkelbraun. 
Schwarz ist als Schuhklassiker aber 
ebenfalls in vielen Modellen vorhanden, 
aber auch Farbakzente in Blau sind 
möglich.
Die Wintertrends 2020 / 2021 bieten den 
Kundinnen von MODIMEX alle Mode-
Möglichkeiten – ob die aktuelle Stiefe-
letten-Mode aus Italien, modische 
Sneaker oder Leder-Handtaschen: Hier 
schlagen allen Liebhaberinnen von 
hochwertiger Qualität und angesagter 
Mode die Herzen höher. 
Immer eine Abrundung des persönli-
chen Styles sind schicke Chelsea Boots, 
aber auch lässige Schnürboots mit 
robuster Sohle im Biker-Look lassen 
sich zu allem kombinieren – zur sportli-
chen Jeans genauso gut wie zu elegan-
ten oder winterlich-warmen Röcken.
Sehr gefragt sind in diesem Jahr multi-
funktionelle Taschen: Sie haben zwei 
Trageriemen und lassen sich ohne viel 
Aufhebens zum praktischen Rucksack 
umfunktionieren. Die italienische Mar-
kenware gibt es in 15 verschiedenen 
Farben – von Cognac über alle Braun-
töne bis Schwarz. Aber auch eine ele-
gante Clutch in Silber für den Abend ist 
vorhanden.

Leder ist   
unsere Leidenschaft: 

MODIMEX



Accessoires für jede Gelegenheit
Dazu bietet MODIMEX viele Geschenk-
ideen und Accessoires – wie z. B. Leder-
geldbörsen und Leder-Gürtel. Kusche-
lige Schals, moderner Schmuck oder 
Tücher in allen Farben und Größen 
runden das Sortiment ab – und machen 
das Kombinieren einfach. 
Wichtig ist auch der Service: Sollte eine 
Kundin / ein Kunde eine Reklamation 
haben, wird ihr / ihm schnell und unpro-
blematisch geholfen. 

In Corona-Zeiten: sicher shoppen mit 
Abstand
In diesem besonderen Jahr ist es dem 
MODIMEX-Team wichtig, den Kundin-
nen / Kunden das Shoppen einfach und 
sicher zu ermöglichen. Das weiträu-
mige Ladenlokal wurde so umgestaltet, 
dass es nur eine Laufrichtung gibt und 
Begegnungen vermieden werden. Das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
nach den geltenden Verordnungen ist 
Pflicht, auch Möglichkeiten zur Hand-
Desinfektion stehen ausreichend bereit. 
Wer möchte, kann sich vorab im Inter-
net auf www.modimex.de oder auf der 
Facebook-Seite des Geschäfts über das 
aktuelle Sortiment informieren. 
Für Kundinnen, die zur eigenen Sicher-
heit nicht in das Geschäft kommen 
möchten, gibt es einen Bring-Service 

Günstige Preise
Wichtig ist es Willi Clahsen, seine Kun-
dinnen kompetent und freundlich zu 
beraten. Dazu bietet er sein gesamtes 
Sortiment dauerhaft zu sehr günstigen 
Preisen an – ein Vergleich lohnt sich 
immer. Dabei brauchen die Kundinnen 
nicht auf tagesabhängige Rabattaktio-
nen beim Online-Händler zu warten: 
Das gesamte Angebot ist vom ersten 
Tag an reduziert. 
Wöchentlich trifft immer neue, aktuelle 
Ware ein und ergänzt das umfangreiche 
Sortiment. So bleiben Sie bei jedem 
Besuch modisch immer Up to Date. 
Ach ja: Auch die Herren können die 
Kundinnen gerne begleiten: Sie finden 
elegante und robuste Schuhmode für 
„Ihn“ in einem eigenen Bereich. 
Nutzen Sie den Service und melden sich 
zum Newsletter info@modimex.de an, 
so verpassen Sie keine Aktion. Fazit: 
Wer das Außergewöhnliche sucht und 
Qualität schätzt, wird MODIMEX lie-
ben. Ein Besuch bei uns lohnt sich 
immer. 

MODIMEX GmbH

Wankelstraße 23 
41352 Korschenbroich / Glehn 
www.modimex.de

Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Freitag 10 bis 17 Uhr 
Samstag 10 bis 14 Uhr 

PR-Anzeige
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Alle Termine unter Vorbehalt aktueller Absagen !

NOVEMBER
21.11 17.00 Uhr  Liedberger Ortsführung mit Vesperschmaus; nach der Führung gutbürgerliches  
  Dreigang-Menü Gaststätte Vennen im alten Brauhaus.
21.11. 14.00 Uhr Nikolausmarkt: Nikolauskloster (bis 20 Uhr)
22.11. 11.00 Uhr Nikolausmarkt: Nikolauskloster (bis 18 Uhr)
27. – 29.11.  Schlossweihnacht Schloss Dyck: Freitag bis 14 bis 20 Uhr, Samstag und  
  Sonntag 10 bis 20 Uhr 

DEZEMBER
  Virtuelle Krippenausstellung Heimatmuseum Glehn: Aufbau ab November; 
  www.heimatfreunde-glehn.de
02.12. 19.30 Uhr Bibelgespräch; Nikolauskloster

04.12. 20.00 Uhr Jazzcafé: Stefanie Boltz Trio; Midwinter Tales; Sandbauernhof Liedberg, Markt 10
04. – 06.12.  Schlossweihnacht Schloss Dyck: Freitag bis 14 bis 20 Uhr, Samstag und  
  Sonntag 10 bis 20 Uhr 
06.12. 10.00 Uhr  Festhochamt zum Patrozinium hl. Nikolaus: Nikolauskloster
06.12. 14.30 Uhr Liedberger Nachmittagsführung mit adventlicher Kaffeetafel; Liedberger  
  Landgasthaus
11.12 18.30 Uhr Liedberger Abendführung mit rustikalem Drei-Gänge-Menü; Liedberger  
  Landgasthaus
11. – 13.12.  Schlossweihnacht Schloss Dyck: Freitag bis 14 bis 20 Uhr, Samstag und  
  Sonntag 10 bis 20 Uhr 
16.12 16.00 Uhr  Liedberger Ortsführung mit Vesperschmaus; nach der Führung gutbürgerliches  
  Dreigang-Menü Gaststätte Vennen im alten Brauhaus.
16.12. 19.30 Uhr Bibelgespräch; Nikolauskloster
17.12. 18.00 Uhr Dycker Schlosskonzert: Festliches, barockes Weihnachtskonzert mit der  
  Salzburger Kammerphilharmonie; Hochschloss
18. – 20.12.  Schlossweihnacht Schloss Dyck: Freitag bis 14 bis 20 Uhr, Samstag und  
  Sonntag 10 bis 20 Uhr 
18.12. 18.00 Uhr Dycker Schlosskonzert: Festliches, barockes Weihnachtskonzert mit der  
  Salzburger Kammerphilharmonie; Hochschloss
20.12. 16.00 Uhr Liedberger Ortsführung mit Vesperschmaus; nach der Führung gutbürgerliches  
  Dreigang-Menü Gaststätte Vennen im alten Brauhaus.
24.12. 16.00 Uhr  Kinder-Christmette; Nikolauskloster
 18.00 Uhr  Hl. Messe zum Heiligabend; Nikolauskloster 
 24.00 Uhr  Hl. Christmette; Nikolauskloster
29.12. 17.00 Uhr Liedberger Ortsführung mit Vesperschmaus; nach der Führung gutbürgerliches  
  Dreigang-Menü Gaststätte Vennen im alten Brauhaus.

FEBRUAR
06.02. 17.30 Uhr Bierbrau-Seminar mit Verkostung und Drei-Gänge-Menü: Gaststätte Vennen im 
   alten Brauhaus, Liedberg
12.02. 18.30 Uhr Henker, Galgen & Folterstuhl: Liedberger Gruselführung; nach der Führung 
  Dreigang-Menü; Liedberger Landgasthaus

MÄRZ
12.03. 18.30 Uhr Klassische Liedberger Abendführung; nach der Führung Dreigang-Menü;  
  Liedberger Landgasthaus

VERANSTALTUNGSKALENDER FÜR GLEHN

Hier könnten auch Ihre Termine veröffentlicht werden: Informieren Sie uns – schreiben Sie uns jetzt schon Ihre Termine für Anfang 2021: 
Redaktion „Das Journal“ djmedienservice – Halskestr. 9a – 47877 Willich oder per E-Mail: info@djm-medienservice.de

Bürgermeister-Sprechstunde mit Marc Venten, Grundschule Glehn, Schulstr. 10
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN
IN GLEHN UND UMGEBUNG

Notarzt, Krankenwagen, Unfall, Feuer, Hilfeleistung: 112
Bei sonstigen wichtigen Anliegen außerhalb der Dienstzeit der Stadtverwaltung:  

Tel.: 02161 613910 und 02161 64747 (Tag u. Nacht besetzt) 

ÄRZTE IN GLEHN UND UMGEBUNG

Dr. med. Körfer, Andrea 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Heidestr. 18 
Tel.: 02182 4822

Dr. med. Grigoeran, Claudia 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Hauptstr. 69 
Tel.: 02182 829369

Dr. med Sieben, Johannes 
Arzt für Allgemeinmedizin 
Lindenstr. 30 
Tel.: 02165 2881

Mones, Peter 
Arzt für Innere Medizin 
Forsterstr. 13 
Tel.: 02182 4753

Dr. med. Rasawieh, Mortesa 
Arzt für Innere Medizin 
Bachstr. 5 
Tel.: 02182 4425

Dr. med. Georg, Doina 
Zahnärztin 
Heckenend 2 
Tel.: 02182 50818

Simone Monissen  
Zahnarztpraxis 
Adam-Titz-Str. 3 
Tel.: 02182 59282

Dr. Sons, Thomas 
Zahnarztpraxis 
Hauptstr. 53 
Tel.: 02182 571426

FÜR TIERE

Landowski, Margarete 
Tierärztin 
Mobile Kleintierpraxis 
Mobil: 0178 8193618

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
DER NIEDERGELASSENEN ÄRZTE

Tel.: 0180 5044100 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch: 
13 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Freitag: 
14 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Sa., So. und Feiert. 24 Stunden 
 
Zusätzlicher Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116 117 

NOTFALLDIENST AUGEN-,  
HALS-, NASEN UND OHRENARZT

Arztnotrufzentrale Neuss

Tel.: 0180 5044100

ZAHNÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST

zu erfragen unter

Tel.: 0180 5986700 

APOTHEKEN IN GLEHN

Marien-Apotheke 
Bachstr. 11 
Tel.: 02182 4360

Post-Apotheke 
Hauptstr. 59 
Tel.: 02182 5250

APOTHEKEN-INFOSERVICE

Tel.: 0800 002 28 33

NOTRUFE DER POLIZEI
Polizeiinspektion Kaarst 
Tel.: 02131 30021711 
 
Nach Dienstschluss: 
Kreispolizeibehörde Neuss Bürgertelefon 
Tel.: 02131 300 11111 
In dringenden Fällen: 110 

NOTRUF BEI STÖRUNGEN

Strom: 
NEW AG, Störung Strom: 0800 6 881002 
RWE Energie AG, Tel.: 02131 7100
 
Wasser: 
Kreiswerke Grevenbroich, 
Tel.: 02182 17268 
 
Gas: 
Störung Erdgas: 0800 6 881001 
 
Abwasser: 
Städtischer Abwasserbetrieb 
Tel.: 02182 613-262 
 
24 h-Störungsnotruf 
Tel.: 0151 17156660



P H Y S I O T H E R A P I E IHRE PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE UND 
OSTEOPATHIE in GLEHN
Damit sich für Sie was bewegt.
Bachstraße 45/47, 41352 Korschenbroich
Telefon 0 21 82 - 54 75
www.mh-physio.de
Unsere Öffnungszeiten sind
Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr
und Samstag von 9 bis 13 Uhr

IHR PHYSIO-TEAM HERFURTNER

OB SÄUGLING ODER HUNDERTJÄHRIG:
BEWEGUNG IST LEBEN

Neben der Qualität unserer Therapien sind 
Ihr Wohlbefinden vor Ort und Ihr Vertrauen 
in uns entscheidende Voraussetzungen für 
ein positives Vorankommen. Mit liebevoll 
gestalteten Praxisräumen, harmonischem 
Miteinander und einer behindertengerech-
ten Ausstattung schaffen wir für alle eine 
einladende Atmosphäre. Genauso liegt uns 
persönliche Beratung am Herzen. Sie sorgt 
für Transparenz und Verständnis, sodass 
wir gemeinsam etwas bewegt bekommen.

Unsere vielfältigen physiotherapeutischen 
und osteopathischen Behandlungsmöglich-
keiten unterstützen den Genesungsweg – 
hin zu mehr Beweglichkeit, Gesundheit und 
Lebensqualität. Wellness, die Körper und 
Seele gut tut, rundet unser Angebot ab.

Noch kein passendes Weihnachtsgeschenk 
gefunden? Verschenken Sie doch einfach 
eine Auszeit. Die passenden Gutscheine für 
Massagen und Wellnessbehandlungen gibt 
es bei uns in der Praxis.

Wir wünschen allen
      eine entspannte 
  Weihnachtszeit!
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RALF FROMMEN

RECHTSANWALT

   
DRUSUSALLEE 84 – 41460 NEUSS

– ARBEITSRECHT – ERBRECHT –  FAMILIENRECHT –  
MIETRECHT – VERKEHRSRECHT –

TELEFON: 02131 / 277123
www.rechtsanwalt-neuss.de – www.facebook.com/anwalt.neuss

Große Freude beim Heimatverein Liedberg: Für die Aus-
richtung des jährlichen Seifenkistenrennens erzielte der 
Verein den 1. Platz beim Heimatpreis 2020 und damit ver-
bunden 3000 Euro für die Vereinskasse. Den mit 1500 
Euro dotierten 2. Platz nahm während der Feierstunde im 
Liedberger Gasthaus Vennen der Korschenbroicher Jun-
gen- und Mädchenchor entgegen. Platz 3 und damit 500 
Euro gingen an den A.S.V. Trietbachfreunde. 

Ministerin übergibt Preise
Die Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung des Landes Nordrhein-Westfalen, Ina Scharren-
bach, reiste zur Preisverleihung an und überreichte gemein-
sam mit Bürgermeister Marc Venten die Auszeichnungen. 
Nach der Veranstaltung trug sie sich ins Goldene Buch der 
Stadt ein. Auch  Bundestagsabgeordneter Ansgar Heveling, 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke, die Erste Stellvertre-
tende Bürgermeisterin Monka Stevens, Bürgermeisterstell-
vertreter Hans-Willi Türks, Beigeordneter Thomas Dückers 
und Vertreterinnen und Vertreter der Stadtratsparteien zähl-
ten zu den Gästen der Feierstunde, die Corona-bedingt 
diesmal in kleinerem Rahmen stattfand. Den musikalischen 
Rahmen gestaltete Felix Volkmann am Piano. 

Während der Heimatpreis bei seiner Premiere 2019 the-
matisch offen vergeben wurde, gab es diesmal den Schwer-
punkt „junge Heimat“ – und der Ältestenrat hatte im Vor-
feld bei der Einigung auf einen Beschlussvorschlag an den 
Stadtrat die Qual der Wahl. „Alle eingereichten Vorschläge 
hätten eine Auszeichnung verdient gehabt“, blickte Bür-
germeister Marc Venten auf die Beratungen zurück. Minis-
terin Scharrenbach betonte in ihrem Grußwort, „dass alle 
Vorschläge eine zweite Chance bekommen“, da sie in den 
Landespreisträger-Wettbewerb einfließen. Dieser wird 2021 
vergeben. 

Dass die Wahl 2020 in Korschenbroich letztlich auf Lied-
berg gefallen ist, liegt an dem herausragenden Engage-
ment des Heimatvereins, der mit dem Seifenkistenrennen 
eine Veranstaltung für die ganze Familie etabliert und 

Heimatpreis für Heimatverein gleichzeitig damit ein Aushängeschild für die Stadt geschaf-
fen hat. Nach den Worten des Vorsitzenden Michael Ben-
kel soll das Preisgeld in ein Pflanzprojekt auf dem Haag 
investiert werden.

Während der Laudatio auf den Jungen- und Mädchenchor 
betonte Bügermeister Venten das vielseitige Repertoire des 
Chores und die Tatsache, dass die jungen Leute zu 
bestimmten Anlässen auch auf Mundart singen. Den 
Angelsportverein Trietbachfreunde lobte er für sein Enga-
gement vor allem an der Grundschule Herrenshoff. Um die 
Kinder für den achtsamen Umgang mit der Natur zu sensi-
bilisieren, werden verschiedene Projekte erfolgreich durch-
führt. 

Dass der Heimatpreis eine echte Wertschätzung darstellt 
und dem Vereinsleben einen wahren „Kick“ geben kann, 
haben die ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen des Büche-
reisystems Korschenbroich erfahren. Als Vorjahres-Haupt-
gewinner konnten sie ihr Preisgeld in E-Books investieren 
und berichten von einem großen Motivationsschub. Dieses 
Beispiel zeige, so Ministerin Scharrenbach, „dass das Geld 
auch direkt wieder in die Gemeinschaft investiert wird“.

Hinweisschilder an der Autobahn
Auf Initiative der Stadt Korschenbroich und des Heimatver-
eins hat Liedberg nun zwei eigene Hinweisschilder auf der 
A 46 in Höhe Vierwinden, zirka sechs Kilometer Luftlinie 
vom Liedberger Ortskern entfernt. 

Das Piktogramm auf dem Schild zeigt das Liedberger 
Schloss und den Sandbauernhof auf einem bewaldeten 
Hügel, was den vorbeifahrenden Verkehrsteilnehmer direkt 
auf die besondere Erhebung am Niederrhein mit Schloss 
und Fachwerkhäusern hinweist.

Das Bauwerk wurde im Oktober vom Korschenbroicher 
Bürgermeister Marc Venten sowie von den Vorstandsmit-
gliedern Michael Benkel, Sabine Vennen und Ralf From-
men abgenommen.
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Kennen wir uns schon?
Tim Verhoeven

NUR FÜR KURZE ZEIT 
Kfz-Premiumschutz für kleines Geld

Sie sind zwischen 23 und 65 Jahre alt und haben Ihren  
privaten Pkw noch nicht bei uns versichert?

Dann wird’s aber höchste Zeit: Denn Sie erhalten Ihre  
Kfz-Haftpflicht und Kasko bei uns günstiger als bei Ihrem  
aktuellen Versicherer* – bei besserem oder gleichem Schutz. 

So einfach geht’s:
1. Termin vereinbaren
2. Ersparnis berechnen lassen
3. Zur RheinLand wechseln 
 und lossparen

* Die Aktion gilt ausschließlich für Neukunden und RheinLand Kunden, die ihren  
 privaten Pkw erstmalig bei den RheinLand Versicherungen versichern möchten,  
 ausgenommen ist ein Fahrzeugwechsel. Die Aktion ist auf 2.000 Neuverträge  
 begrenzt und läuft maximal bis 31.12.2020, spätester Versicherungsbeginn:  
 01.01.2021. Nicht gültig für Zusatzbausteine.

Geschäftsstelle Corinna Schäfer
seit fast 40 Jahren für Sie in Glehn

Bachstr. 23, 41352 Korschenbroich
Tel.: 02182 5659. Fax: 02182 59508
schaefer.gs@rheinland-versicherungen.de
www.facebook.com/rheinlandglehn

GLEHN GEFLÜSTERGLEHN GEFLÜSTER
GLEHN GEFLÜSTER

GLEHN GEFLÜSTER
Willkommensgeschenke des Bürgermeisters aus Glehn:

Sie hatte eine schöne Idee 
für ein Willkommensge-
schenk für Neugeborene: 
Sie erhalten jetzt ein Kirsch-
kernkissen, angefertigt in 
Handarbeit von Susanne 
Jurczyk aus Glehn. Bürger-

meister Marc Venten besuchte sie an ihrem Arbeitsplatz 
und überzeugte sich von der Qualität der Materialien und 
der Verarbeitung. Ein flauschiger Stern auf hochwertigem, 
grau-weiß-kariertem Baumwollstoff, eingefasst mit orange-
farbenem Garn: So präsentiert sich die dekorative Kissen-
hülle in den Farben der Stadt. Das Inlet mit den Kirschker-
nen aus Bio-Anbau kann man herausnehmen und in der 
Mikrowelle, im Backofen oder auf der Heizung erwärmen. 
Eine Wohltat für Babys Bäuchlein. Über diese schöne Auf-
merksamkeit können sich künftig alle frischgebackenen 
Eltern im Stadtgebiet Korschenbroich freuen.

„Es ist ein guter Brauch, dass wir Eltern zur Geburt eines 
Kindes gratulieren und ihnen ein Geschenk für das Baby 
übermitteln“, erklärt der Bürgermeister. „Schön ist es 
natürlich, wenn das Produkt in unserer Stadt hergestellt 
wurde.“ Seit rund 20 Jahren näht Susanne Jurczyk daheim 

Knuffel- und Körnerkissen, Schlüsselanhänger, Hüllen für 
Untersuchungshefte und neuerdings auch Mundmasken. 
Was mit der Geburt des ersten eigenen Kindes begann, 
entwickelte sich zu einer echten Leidenschaft. „Das Gute 
am Nähen war, dass ich meine Arbeit immer den vorhan-
denen Zeitressourcen anpassen konnte. So ist www.knuf-
felkissen.de praktisch mit den Kindern mitgewachsen“, 
erzählt sie. An der Glehner Nähmaschine entstehen nun 
also auch die die hübschen Kissen, welche zusammen mit 
einer Gebrauchsanleitung und einer Glückwunschkarte 
aus dem Rathaus versendet werden. 

Hörprobe
Wie klingt die Korschenbroicher Mundart? Eine Hörprobe 
gibt es jetzt auf www.korschenbroich.de. Ausgewählte 
Begriffe aus dem Buch „Unges Platt“ wurden vertont und 
stehen nun für den Hörgenuss und Selbstversuch zur Ver-
fügung.

„Eigentlich wird Mundart immer gesprochen, wenn Altein-
gesessene zusammenkommen, Neuigkeiten austauschen 
oder von alten Zeiten erzählen“, weiß Bürgermeister Marc 
Venten. „Treffen mit mehreren Personen sind in diesen 
Tagen schwierig und umso mehr freuen wir uns, auf die-
sem Wege ein wenig Heimatsprache hörbar zu machen.“ 
Die Aufzeichnungen sind geteilt: Andrea Otten sprach 
jeweils die Korschenbroicher Variante ins Mikro, Hans-
Peter Menzen übernahm die Glehner Sprechweise der 
Begriffe. Ein Beispiel: Der Begriff „Auseinander“ wird zu 
„utereen“ (gesprochen von Andrea Otten) und „usereen“ 
(gesprochen von Hans-Peter Menzen).

Fo
to

: S
ta

dt
 K

or
sc

he
nb

ro
ic

h



Das Journal  |  3/2020

27

Seit dem Sommer bietet Martin Hildebrand (li.) mit Christian Otte in den 
„sprachnetzen“ Telekommunikations- und EDV-Lösungen an. 

Spätestens seit Beginn der Corona-Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkungen in den persönli-
chen Kontakten ist der Bedarf offensichtlich: Unterneh-
men jeder Größe, Dienstleister, Handwerker… brauchen 
neue Formen der Erreichbarkeit, um home-office, Kun-
denpflege und effektives Arbeiten „unter einen Hut“ 
bringen zu können.

Erfahrung und umfassende Beratung

Martin Hildebrand und Christian Otte unterstützen ihre 
Kunden beim Aufbau einer effektiven und auf den 
Bedarf zugeschnittenen Telekommunikationslösung. 
Der 43-jährige Martin Hildebrand hat im Juli sein Unter-
nehmen „sprachnetze“ in Glehn an der Bachstraße 
eröffnet. Früher war er in Tönisvorst in einem anderen 
Unternehmen tätig, durch seinen langjährigen Kunden 
Brodowski Immobilien war er auf Glehn aufmerksam 
geworden, erzählt er mit einem Lächeln. „Dann habe 
ich mit entschlossen, mich hier selbstständig zu machen 
und fühle mich sehr wohl“. Mit Christian Otte (55 Jahre) 
hat er einen Berater und Vertriebler im Boot, der seit 
Jahren viel Erfahrung mit Hardware-Produkten des 
deutschen Herstellers Wortmann – bekannt unter dem 
markanten Logo „TERRA“ – hat. 

„Wir arbeiten mit ausgewählten Herstellern zusammen 
– und entwickeln optimale Hard- und Software-Lösun-
gen für den jeweiligen Arbeitszweck“, betonen beide. 

Drei große Themenfelder

Die Dienstleistungen lassen sich grob unter drei 
Oberbegriffen zusammenfassen:   
• Telekommunikation  
• EDV 
• Datensicherheit

Sprachnetze – von analog bis zur cloud-Lösung
Zum Thema Telekommunikation bietet das Team Lösun-
gen über Systeme vor Ort oder in einer cloud-Lösung 
und greift zurück auf Lieferanten wie NFON, 3CX, 
AVAYA, Cisco, Unify (ehemals Siemens) sowie Yeastar. 

Auf Wunsch beraten sie die Kunden auch zur Auswahl 
eines neuen Telefon-Anbieters oder begleiten bei der 
Umstellung auf Voice over IP (VoIP) – denn die Entwick-
lung „weg von ISDN“ ist absehbar. Moderne Strukturen 
bieten den Kunden viel Bequemlichkeit – „bei einer 
cloud-Lösung fürs Telefon ergeben sich für manche 
neue Möglichkeiten“, beschreibt Martin Hildebrand. 

Laptop, stationäre Server-Lösung oder cloud – auch bei 
der EDV gibt es viele Möglichkeiten. Das Team von 
sprachnetze unterstützt die Kunden bei der Modernisie-
rung bestehender Systeme oder entwickelt Konzepte für 
eine ganzheitliche Neuanschaffung. Dabei sind die zwei 
für Kunden aus vielen Branchen tätig und verschaffen 
sich immer zuerst einen Überblick über die branchen-
spezifischen Anforderungen und Vorgaben. Auch für 
den Service, Updates oder Synchronisation nach der 
Installation stehen die Experten auf Wunsch als zuver-
lässige Partner zur Verfügung. „Durch Corona hat sich 
die Nachfrage nach cloud-Lösungen deutlich erhöht. Es 
gibt heute sehr gute und sehr sichere Lösungen“, beto-
nen beide und empfehlen, sich einfach mal dem Thema 
zu beschäftigen. 

Drittes großes Thema ist die Datensicherheit. Martin 
Hildebrand und Christian Otte unterstützen die Kunden 
durch Hard- und Softwarelösungen oder trainieren die 
Mitarbeiter, um sie für die Risiken durch Cyber-Angriffe 
zu sensibilisieren. 

Wenn es um Fragen der „Datenschutzgrundverord-
nung“ auf EU-Basis geht, holen sich die „sprachnetzer“ 
Fachkompetenz über einen externen Berater ins Boot: 
„Das ist ein heikles Thema und darf nicht vernachlässigt 
werden“, so Christian Otte.

Künftig möchten sich die beiden als Glehner Unterneh-
men gerne auch in die Aktivitäten des Werbekreis ein-
bringen. Sie hoffen, dass es bald wieder möglich sein 
wird, Aktivitäten wie das Straßenfest oder die „Glehner 
Nacht“ durchzuführen, „wir freuen uns auf Gespräche 
mit den Glehnern“, meint Martin Hildebrand

sprachnetze 
Inh. Martin Hildebrand 
Bachstraße 45a, Glehn 
Tel.: 02182 / 6 99 46 20 
www.sprachnetze.de 
info@sprachnetze.de 
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Nisthilfen für Wildbienen selber bauen

Die Wildbienen-Nisthilfe im „Treffpunkt Garten“ besitzt drei Funktionen: Sie ist Nisthilfe sowie Sichtschutz und enthält Pflanzkästen für Kräuter. Zahlrei-
che blühende Pflanzen in der Umgebung bieten Nahrung für Insekten.
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Elektrofachgeschäft

LOCKINGEN
Inhaber: Thomas Kames 

Kirchstraße 4 
41352 Korschenbroich/Glehn

0 21 82 - 43 20
E-Mail: thomas_kames@online.de

Kundendienst · Elektroinstallation · Reparaturen
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Büro Gartendesign
und Landschaftsarchitektur 
Stephanie Smidt, Landschaftsarchitektin bdla

Bachstraße 50     41352 Glehn     Tel.:  02182.8839895
info@gartendesign-la.de    www.gartendesign-la.de

Gartenplanung und -beratung
Private, öffentliche und gewerbliche Aussenräume
Baubegleitung und Kosten-, Rechnungskontrolle
Pflanzenplanung und -beratung, Materialberatung

Auch als Geschenkgutschein:

Workshop Gartengestaltung

oder individuelle Gartenberatung

Besucher auf der im Oktober zu Ende gegangenen 
Landesgartenschau konnten sie immer wieder entde-
cken: Wildbienen-Nisthilfen in verschiedenen Größen 
und Formen. Sie sollen den wichtigen, jedoch stark 
gefährdeten, Nützlingen alternative Nistmöglichkei-
ten für eine erfolgreiche Fortpflanzung geben. 

Diese Nisthilfen können die Glehner aber auch für 
den eigenen Garten bauen: Gartenexperte Dirk Mid-
dendorf erklärt, was beim Bau einer Nisthilfe für den 
eigenen Garten beachtet werden sollte. Auch wenn es 
in der Herbstzeit besonders wichtig ist, den Garten 
winterfest zu machen und sich das Leben mehr und 
mehr in das Wohnzimmer verlagert, eignet sich diese 
Zeit ebenfalls besonders gut für die Vorbereitung der 
kommenden Gartensaison. „Projekte, die beispiels-
weise die Artenvielfalt im eigenen Garten fördern, 
können nun bestens verwirklicht werden“, empfiehlt 
Dirk Middendorf, Landschaftsarchitekt und einer der 
Gestalter des Themengartens „Treffpunkt Garten“ auf 
der Landesgartenschau in Kamp-Lintfort. Besonders 
liegt ihm dabei der Bau von Nisthilfen für Wildbienen 
am Herzen: „Wildbienen leisten durch das Bestäu-
ben von Blüten eine wichtige Arbeit für den Erhalt der 
Artenvielfalt. Wer jetzt im Winterhalbjahr Nisthilfen 
vorbereitet, kann den Bienen im kommenden Jahr 
direkt passende Nistplätze bieten.“ 

Doch bei dem Bau von Nisthilfen sollte einiges beach-
tet werden, damit sie von den Wildbienen als solche 
angenommen werden. Dirk Middendorf erklärt: „Für 
die Nisthilfen ist gut gelagertes Hartholz, wie zum Bei-
spiel Eichen- oder Buchenholz, besonders geeignet. 
Dieses splittert und reißt nicht so stark.“ Von der Ver-

wendung anderer Materialien, wie zum Beispiel Stroh 
oder Tannenzapfen, rät er allerdings ab. Diese seien 
für die Wildbienen nutzlos und bieten lediglich Ohren-
kneifern, die die Wildbienenlarven fressen, Rück-
zugsorte. Er fügt hinzu: „Die Bohrlöcher werden dann 
in das Querholz, nicht in das Stirnholz gebohrt, Jah-
resringe dürfen also keine sichtbar sein. Die Bohrlö-
cher sollten zwischen zwei bis neun Millimeter groß 
und von innen möglichst glatt gebohrt, also splitter-
frei, sein. So können sich die Tiere beim rückwärts 
Rauskriechen nicht an den empfindlichen Flügeln 
verletzen. Die Länge ist dabei abhängig vom Durch-
messer der Bohrlöcher. Sie sollte das Zehnfache des 
jeweiligen Durchmessers betragen.“

Standort sorgfältig auswählen

Doch auch der Standort der Nisthilfe ist entschei-
dend, merkt Dirk Middendorf an: „Wenn zahlreiche 
blühende Pflanzen in der Umgebung vorhanden sind, 
steht den Wildbienen gleich die ebenfalls wichtige 
Nahrung zur Verfügung. Kräuter, wie Lavendel oder 
Rosmarin, sind dabei schon eine große Hilfe, aber 
auch insektenfreundliche Blühmischungen können 
gerne verwendet werden. Die Nisthilfe selbst sollte an 
einem sonnigen Standort angebracht werden, dann 
hat die Brut es immer warm.“ Kleine Wasserstellen 
sowie lehmige Erde im Gartenkönnen außerdem eine 
weitere Hilfe für die Wildbienen sein. So haben sie 
das passende Baumaterial für die Bruthöhlen gleich 
vor Ort. Der Gartenexperte ist sich sicher: „Wer das 
beachtet, kann sich schon im nächsten Jahr auf 
genutzte und gefüllte Niströhrchen freuen.“
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Hauptstraße 86a
41352 Korschenbroich-Glehn
Telefon 02182 58398
info@blumenhof-kuschka.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.30 – 13 Uhr u. 
14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 
08.30 – 13 Uhr
Sonntag 
10.30 – 12.30 Uhr

  

 

Wir freuen  
uns auf Sie!

Verkauf Tannenbäume  

ab 23. 11. 2020

Tannenkränze, Türkränze, Deko für Haus und Garten, 
Adventkränze, Gestecke in vielen Farben, Schnittblumen

Alles für den Advent: ab 16. November

www. blumenhof-kuschka.de

Der Rat der Stadt Korschenbroich hat die Förderricht-
linie „Hausbaum“ einstimmig verabschiedet. Geför-
dert wird die freiwillige Pflanzung von Bäumen in 
bebauten Ortslagen. 

Hausbäume sind im Straßenbild nur noch selten zu 
sehen. Das Förderprogramm soll die Eigeninitiative 
der Grund- und Hauseigentümer anregen und so zu 
einer verstärkten innerörtlichen Begrünung beitragen. 
Mit der Pflanzung von Bäumen wird das Kleinklima 
verbessert und die Lebensbedingungen für Flora und 
Fauna -insbesondere für Insekten- optimiert. 

Wer auf seinem Grundstück einen Hochstamm mit 
mindestens zwölf Zentimetern Stammumfang pflanzt, 
kann einen Zuschuss von bis zu 100 Euro bekom-
men. Dieses Geld wird für maximal zwei Bäume 
gezahlt und diese müssen mindestens 15 Jahre 
erhalten und gepflegt werden. Den entsprechenden 

Antrag zur Förderung sowie eine Übersicht der zuge-
lassenen Baumarten sind auf der städtischen Home-
page unter: https://korschenbroich.de/heimat-leben/
umwelt-und-klimaschutz.html zu finden. Eine Kombi-
nation mit dem städtischen Förderprogramm „Entsie-
gelung“ ist möglich und ausdrücklich erwünscht. 

Rückfragen rund um das Förderprogramm  
„Hausbaum“  
beantwortet Dr. Theo Verjans gerne unter:  
Tel.: 0 21 61 / 613-146 oder  
theo.verjans@korschenbroich.de.

Neues Förderprogramm der Stadt: 

Jetzt einen  
„Hausbaum“ pflanzen
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Aus einem Stück 
H o c h z e i t s t o r t e 
wurde eine erfolgrei-
che Geschäftsidee: 
Seit rund einem hal-
ben Jahr bietet 
Nadine Eßers in 
Glehn an der Bach-
straße 18 diese 
süßen, leckeren und 
typisch französi-
schen Spezialitäten 
an: Macarons.

„Ich war verzaubert 
vom Geschmack 
und beeindruckt 
von der Handwerks-
kunst, mit der die 

Hochzeitstorte hergestellt worden war“, erinnert sich 
die junge Frau. Sie bestellte sich die Torte zu ihrem 
30. Geburtstag und dann erwuchs aus dieser Verzau-
berung ein Projekt: Nadine Eßers kaufte sich eine 
Küchenmaschine, das notwendige Zubehör und ent-
deckte ihre Begeisterung für’s Backen. Viel lernte sie 
über Youtube und verschiedene Back-Blogs – die 
Begeisterung stieg immer mehr. Schließlich traute sie 
sich auch an „die“ französische Konditorei-Spezialität 
heran: Macarons. „Sie sind klein, zart, vielfältig, bunt 
und Genuss pur – einfach Naschen für die Seele“, 
beschreibt sie. 

Geprüfte Konditorin

Es folgten viele Experimente, viele Misserfolge, viel 
Geduld und stundenlange Recherche. „Meine Fami-
lie und meine Freunde waren schon begeistert, aber 
ich war noch nicht zufrieden. Es ging mir um Kleinig-
keiten, um die bessere Qualität der Zutaten…“ 
berichtet sie. Letztlich entschied sie sich für ein Aben-
teuer – dafür, ihr Hobby zum Nebenberuf zu machen. 
2019 legte die Jung-Selbstständige erfolgreich die 
Prüfung zum Konditor mit Ausnahmebewilligung zur 
Herstellung von Macarons an der Handwerkskammer 
Düsseldorf ab. In Glehn stellt sie in der Backstube die 
kleinen Köstlichkeiten für den Verkauf an Privatkun-
den, für Hochzeiten, Festlichkeiten, Firmen-Events, 
Gastrobetriebe… 

Wer sich einfach mal an die kleine Köstlichkeit heran-
wagen möchte, kann entweder freitags nachmittags 

Sweet Vanilla Macarons: Lecker und aus Glehn
das bunte Gebäck direkt im Verkaufsraum an der 
Bachstraße kaufen oder verschiedene Zusammen-
stellungen / Packungsgrößen im online-Shop bestel-
len. 

„Außerdem biete ich Sweet Vanilla-Events an, bei 
denen wir gemeinsam Macarons herstellen“, erklärt 
Nadine Eßers. Diese finden derzeit nach den gelten-
den Vorschriften zur Bekämpfung der Corona-Pande-
mie nur unter Auflagen statt, eine Terminvereinba-
rung ist aber möglich. 

Macarons – eine kurze Geschichte

Die Herstellung von Macarons – ein französisches 
Baiser-Gebäck aus Mandelmehl – begann im Mittel-
alter. Die beiden Baiser-Böden werden aus Eiweiß, 
Puderzucker und sehr fein gemahlenen Mandeln 
hergestellt. Mit Lebensmittel-Extrakten werden sie 
bunt eingefärbt. Als Füllung verwendet man Butter-
crem, Ganache oder Konfitüre. In der Schweiz sind 
sie unter dem Namen „Luxemburgerli“ bekannt – 
Hersteller ist die Confiserie Sprüngli. 

Der Name entstammt dem Italienischen und wird von 
dem (am)maccare hergeleitet = zerdrücken oder zer-
quetschen. Caterina di Medici soll das Mandelgebäck 
aus Florenz nach Frankreich anlässlich ihrer Hochzeit 
mit dem späteren französischen König Heinrich II. 

Mandel- und Nussgebäck war/ist aber auch im ara-
bisch-persischen Raum als Süßspeise sehr verbreitet. 

Sweet Vanilla Macarons –  
Die kleine Patisserie Glehn
Bachstraße 18, Glehn 
Öffnungszeiten: Freitag 14 bis 18 Uhr,  
Samstag 11 bis 14 Uhr 
www.sweetvanillamacarons.com



Faszientherapie

Medical Flossing 

Kinesio Taping

Klassische Massagetherapie

Sling Training

Manuelle Therapie

Kiefergelenksbehandlung (CMD) 

Krankengymnastik

Elektrotherapie und Ultraschallbehandlung

Personal Training

Krankengymnastik am Gerät

Medizinische Trainingstherapie

Sportosteopathie

Diagnostisches Ultraschall zur Verlaufskontrolle
Verschiedene Präventionskurse  
(anerkannt nach §20 SGB V)

Wankelstraße 13, 41352 Korschenbroich/Glehn
Telefon: 0 21 82 / 833 17 73
Mobil: +49 (0)173 / 528 56 04 
kim.worssa@physiorehaconcept.de
www.physiorehaconcept.de

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo bis Do 8:00 - 20:00 Uhr und Fr 8:00 - 15:00 Uhr
Parkplätze sind vorhanden. Termine nur nach Vereinbarung.

Wir bieten unseren Patienten auf ca. 390 m2 Praxisfläche 
ein breites Spektrum an Behandlungstechniken und 
Therapiemöglichkeiten:

für private und gesetzliche ersatzkassen in korschenbroich/glehn
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Ihr Schlüssel
zu optimaler  
Sicherheit

Schließanlagen

Garagentore

Torantriebe

Montagen

Absicherung für Fenster und Türen

Wir verwenden Qualitätssysteme von 

Türtechnik Wankelstraße 17
41352 Korschenbroich/Glehn
Telefon 0 21 82 / 50 800
Telefax  0 21 82 / 58 139
info@schwermer-sicherheitstechnik.de
www.schwermer-sicherheitstechnik.de
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Obst und Gemüse frisch aus der Region – das ist die 
Stärke von „Obst & Gemüse Josef Becker“. Seit 1990 
bieten Andrea und Josef Becker alles an, was die 
landwirtschaftlichen Flächen rund um Glehn in der 
Saison zur Ernte anbieten. Waren sie zuerst im Hof-
verkauf und auf Wochenmärkten tätig, haben sie 
ihren Handel vor zehn Jahren um ihren festen Stand-
ort in Glehn erweitert. An der Hauptstraße bieten sie 
ihren Kunden von Dienstag bis Samstag Obst und 
Gemüse frisch und verarbeitet an.

Familienunternehmen seit 1978

Begonnen hat alles 1978 – in diesem Jahr begannen 
die Eltern von Josef Becker, Hanni und Josef Becker, 
ihren Handel auf Wochenmärkten. 1990 übernahm 
dann der Sohn diese Arbeit und bot zusätzlich einen 
Verkauf zuerst auf dem Hof in Scherfhausen an. 2010 
erfolgte die Eröffnung des Ladenlokales in Glehn. Im 
Frühjahr 2014 zog das Geschäft um – vom ersten 
Standort direkt am Kreisverkehr in das heutige Laden-
lokal an der Hauptstraße 36. Auf rund 60 m² Ver-
kaufsfläche bieten die Beckers ihren Kunden heimi-
sches Obst und Gemüse, aber auch Exoten wie 
Mango oder Ananas an. 

Täglich frische Ware

Die Ware beziehen Andrea und Josef Becker täglich 
frisch vom Großmarkt oder sie kaufen direkt bei den 
landwirtschaftlichen Betrieben am Niederrhein. 
Gerne nehmen sie Bestellungen für spezielle Wün-
sche an, die nicht üblicherweise im Sortiment sind. 

Frisch, regional und saisonal:  
10 Jahre Obst & Gemüse  
Josef Becker in Glehn

Reichhaltig ist dazu das Angebot an verarbeiteter 
Ware: selbstgemachte Marmelade und Aufstriche von 
süß bis herzhaft, Feinheiten und Feinkost (Pasta, 
Pesto, Bio-Ingwer-Konzentrat, flüssige Kräuter…), 
Direkt-Apfelsaft aus Äpfeln der Region, Präsent-
körbe… To go gibt es täglich frische Obstbecher. Die 
eingelegten Gewürzgurken werden bis heute von 
Andrea Beckers Mutter, Gertrud Beier, hergestellt. 
Außerdem gibt es wieder den beliebten geräucherten 
Knoblauch. Das Team bietet Kunden eine freundliche 
und individuelle Beratung, gerne auch mit Rezeptvor-
schlägen. 

„Wir sind sehr froh, 
dass wir uns ent-
schlossen haben, 
dieses Geschäft in 
Glehn zu eröffnen. 
Mittlerweile kommen 
viele Stammkunden 
regelmäßig, die 
unsere Qualität und die dauerhaft günstigen Preise 
schätzen“, meint Andrea Becker.

www.obst-becker.de
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Reparaturservice • Beratung und Verkauf von Kaffee- 
voll- und Halbautomaten • Kaffeeverkauf • Café-Bar

Die neue Jura E8
Moonlight Silver (EB)

  KAFFEE Erlebnis · Korschenbroich-Glehn · Tel.: 02182 - 57 82 708 · www.kaffee-erlebnis.com

„Als autorsierter Jura-Premium-Fachhändler und Service- 
Partner biete ich Ihnen eine sehr ausführliche Vorführung 
im Laden nach Terminvereinbarung. Und im Servicefall 
steht meine eigene Werkstatt jederzeit zur Verfügung“

Sie bietet 17 Spezialitäten auf Knopfdruck:
NEU: Caffè Barista / Lungo Barista / Cortado / Cappuccino 
Extra Shot / Latte macchiato Extra Shot / Flat White Extra Shot
• Die Zusatzfunktion »Extra Shot« für intensiveren Geschmack
• »Professional Aroma Grinder« garantiert ein ideales Mahlergebnis 
 während der gesamten Lebensdauer
• Das Mahlwerk arbeitet flüsterleise
• 5 Jahre Garantie inklusive!

Entdecken Sie die neue Jura E8 im KAFFEE Erlebnis Entdecken Sie die neue Jura E8 im KAFFEE Erlebnis 
Moonlight Silver (EB)

Buchtipp:

Der letzte Satz
Jetzt verführt das Wetter wieder zum gemütlichen 
Schmökern im heimischen Wohnzimmer. Für alle die-
jenigen, die auch gerne mal einen nicht ganz so 
umfangreichen Wälzer wie das Gesamtwerk von 
J.R.R. Tolkien lesen, hier ein kürzerer Tipp: „Der letzte 
Satz“ von Robert Seethaler.

Aus dem Inhalt: 

An Deck eines Schiffes auf dem Weg von New York 
nach Europa sitzt Gustav Mahler. Er ist berühmt, der 
größte Musiker der Welt, doch sein Körper schmerzt, 
hat immer schon geschmerzt. Während ihn der 
Schiffsjunge sanft, aber resolut umsorgt, denkt er 
zurück an die letzten Jahre, die Sommer in den Ber-
gen, den Tod seiner Tochter Maria, die er manchmal 
noch zu sehen meint. An Anna, die andere Tochter, 
die gerade unten beim Frühstück sitzt, und an Alma, 
die Liebe seines Lebens, die ihn verrückt macht und 
die er längst verloren hat. Es ist seine letzte Reise. Der 
letzte Satz ist das ergreifende Porträt eines Künstlers 
als müde gewordener Arbeiter, dem die Vergangen-

heit in Form glasklarer 
Momente der Schönheit 
und des Bedauerns ent-
gegentritt. 

Zum Autor:

Robert Seethaler, gebo-
ren 1966 in Wien, ist ein 
vielfach ausgezeichneter 
Schriftsteller. Seine 
Romane Der Trafikant 
(2012), Ein ganzes 
Leben (2014) und Das 
Feld (2018) wurden zu 
großen internationalen 
P u b l i k u m s e r f o l g e n . 
Robert Seethaler lebt in 
Wien und Berlin.

Bibl. Angaben: 
Robert Seethaler: Der letzte Satz 
Roman, 128 Seiten, gebunden 
€ 19,- [D] / € 19,60 [A] 
ISBN 978-3-446-26788-6  
Verlag: Hanser Berlin 
Carl Hanser Verlag GmbH & Co. KG
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Rückkehr aus einem Corona-Virus-Risikogebiet 
Viele Unternehmen sehen es nicht gern, wenn die Mitar-
beiter ihren Urlaub in einem Risikoland buchen. Grund-
sätzlich hat der Arbeitgeber jedoch keinen Einfluss auf die 
Urlaubsplanung des Reiselandes seiner Arbeitnehmer. Der 
Arbeitnehmer ist jedoch verpflichtet mitzuteilen, ob er sich 
in den letzten 14 Tagen in einem Corona-Risiko-Gebiet auf-
gehalten hat und ob er Kontakt zu jemandem hatte, der 
unter Infektionsverdacht steht oder bei dem eine Corona-
Infektion nachgewiesen wurde. In einem solchen Fall kann 
der Arbeitgeber verlangen, dass sich der Urlaubsrückkeh-
rer – auch ohne Corona Symptome – untersuchen lässt, 
bevor er an seinen Arbeitsplatz zurückkehrt. Bitte beach-
ten Sie: Abhängig von den Regelungen der einzelnen Bun-
desländer müssen Rückkehrer aus Risikogebieten 
zunächst in häusliche Quarantäne. Die genauen Regelun-
gen finden Sie in den Corona-Verordnungen der jeweiligen 
Bundesländer. 

Für die betriebliche Praxis empfiehlt es sich, Regelungen 
für einen Rückkehr-Prozess festzulegen. Einem Arbeitneh-
mer, der wissentlich in ein Land reist, für das eine Reise-
warnung besteht, ist bekannt, dass er sich nach der Rück-

RECHTS-TIPPS §§ Ihr gutes Recht in Glehn

kehr in Quarantäne begeben muss. Für die Quarantänezeit 
sollte der Arbeitnehmer sicherstellen, dass er seine Arbeits-
leistung auch erbringen kann, z. B. im Homeoffice. Ist das 
nicht der Fall und er fällt durch eine selbstverschuldete 
Quarantäne aus, kann er seinen Lohnfortzahlungsan-
spruch verlieren. 

Kündigung während der Kurzarbeit nicht ausgeschlossen
Wird in einem Unternehmen Kurzarbeit geleistet, so spricht 
dies dafür, dass die Betriebsparteien nur von einem vorü-
bergehenden Arbeitsmangel und nicht von einem dauer-
haft gesunkenen Beschäftigungsbedarf ausgehen. Entfällt 
die Beschäftigungsmöglichkeit für einzelne von der Kurzar-
beit betroffene Arbeitnehmer aufgrund später eingetrete-
ner Umstände oder veränderter wirtschaftlicher und/oder 
organisatorischer Rahmenbedingungen auf Dauer, so kann 
trotz der Kurzarbeit ein dringendes betriebliches Erforder-
nis für eine Kündigung bestehen. An die Begründung einer 
betriebsbedingten Kündigung werden hier hohe Anforde-
rungen gestellt. So kann ein dringendes betriebliches Kün-
digungserfordernis regelmäßig erst dann angenommen 
werden, wenn der Arbeitgeber die Möglichkeit zur Arbeits-
zeitreduzierung voll ausgeschöpft hat und gleichwohl noch 
ein Beschäftigungsüberhang besteht. Ein Rückgang des 
Arbeitskräftebedarfs kann sich aber auch daraus ergeben, 
dass sich eine im Betrieb tatsächlich umgesetzte unter-
nehmerische Organisationsentscheidung auf die Anzahl 
der verbliebenen Arbeitsplätze auswirkt. 
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Faber - Nowack - Faber GbR

Hauptstraße 80a
41352 Korschenbroich-Glehn

Telefon 0 21 82 / 8 51 97-0

E-Mail:
gero.faber@

krankenpfl ege-kreis-neuss.de

Bürozeiten:
Montag – Freitag

von 8.00 – 13.00 Uhr
An Wochenenden und Feiertagen ist 

unser Büro geschlossen.

Gut essen und übernachten in 
Korschenbroich 

Ab sofort liegt die frisch gedruckte Broschüre „Unter-
künfte & Gastronomie“ im Korschenbroicher Rathaus an 
der Sebastianusstraße aus. Auf 36 Seiten werden alle 
Unterkünfte und Schlemmer-Adressen vorgestellt. 
„Unsere Hotels, Pensionen und individuellen Ferienwoh-
nungen bereiten Ihnen einen angenehmen Aufenthalt. 
Die Gastronomie in unserer Stadt ist vielfältig: Sie speisen 
edel oder rustikal – ganz nach Anlass, Tageslaune und 
Geschmack. Wenn Sie unsere Stadt besuchen, neu hier-
her gezogen sind oder als ´Alteingesessene´ prüfen 
möchten, ob Sie vielleicht doch noch nicht alle Angebote 
kennen – dann halten Sie mit dieser Broschüre jetzt 
einen übersichtlichen Wegweiser in der Hand, der Ihre 
Lust auf ´mehr Korschenbroich´ wecken möchte.“, so 
Bürgermeister Marc Venten in seinem Vorwort. 

Unter www.korschenbroich.de/freizeit-tourismus/gastro-
nomie-unterkuenfte.html finden sich alle Angebote 
auch in digitaler Form.

Feuerwehr prüft  
Löschwasser-Hydranten
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Mitte Dezember 
andauern: Die Freiwillige Feuerwehr prüft wieder die 
Löschwasser-Hydranten, um die einwandfreie Funktion 
für den Einsatzfall sicher zu stellen. 

Parallel werden die Hydranten-Verzeichnisse der Feuer-
wehr, welche die genauen Standorte bestimmen, aktua-
lisiert. Um die Hydranten für die kommenden Monate 
winterfest zu machen werden außerdem Pflegemaßnah-
men durchgeführt. Wehrführer Frank Baum weist dar-
auf hin, dass in diesem Verfahren zahlreiche Hydranten 
betätigt werden müssen. Hierdurch kann es zu unge-
fährlichen Trübungen und Verfärbungen des Leitungs-
wassers kommen. „Diese Trübung entsteht, weil wäh-
rend des Tests mehr Wasser als üblich aus dem System 
entnommen wird und so mehr Eisenpartikel zu sehen 
sind“, erklärt der Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Kor-
schenbroich.
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DIE MITGLIEDER DES  
WERBEKREIS GLEHN AKTIV 
Decken Sie Ihren Bedarf – direkt vor Ihrer Haustür

 HANDEL

 Blumenhof Kuschka
 Hauptstr. 86a

 Tel.: 02182 58398
 www.blumenhof-kuschka.de

 Buch & Spiel Kiste
 Ute Lingen
 Bachstr. 21

 Tel.: 02182 8289750
 www.buchundspielkiste.net

 Fleischerei Erkes 
 Fleischerei und Partyservice
 Hauptstr. 68
 Tel.: 02182 4347
	 www.fleischerei-erkes.de

 Obst & Gemüse Josef Becker
 Hauptstr. 36
 Tel.: 02182 842127

 www.obst-becker.de

 Brocker Logistik GmbH & Co. KG
 Hauptstraße 1
 Tel.: 02182 57851-0
 www.brocker-logistik.de

 Kaffee-Erlebnis
 Heinz Peltzer
 Hauptstr. 57 
 Tel.: 02182 5782708

 www.kaffee-erlebnis.com

 Liebenswert
 Susanne Mourino-Pais 
 Hauptstr. 38 
 Tel.: 0173 5786266

 Marien-Apotheke Glehn
 Bachstr. 11
 Tel.: 02182 4360 
 www.marien-apotheke-glehn.de

 Metzgerei Schillings 
 Metzgerei und Partyservice
 Bachstr. 25 
 Tel.: 02182 5690 
 www.metzgerei-schillings.de

 Modimex Schuh-Outlet
 Wankelstr. 23
 Tel.: 02182 8557-20
 www.modimex.de

 Optik Neeten
 Hauptstr. 59

 Tel.: 02182 50062
 www.optikneeten.de

 REWE Rippers OHG
 Bachstr. 32

 www.rewe.de

	 Birkhof	Pflanzencenter 
 Rittergut Birkhof
 41352 Korschenbroich
 Tel.: 02131 510619

 Sweet Vanilla Macarons
 Nadine Essers
 Bachstr. 18

 Tel.: 02182 2782277
 www.sweetvanillamacarons.com

 Textilhaus Rosenbaum
 Inh. Ulrike Thorissen
 Kirchstr. 6 
 Tel.: 02182 5632

 Weitz & Franken GmbH 
 Schreibwaren,  
 Lotto-Annahme
 Bachstr. 32
 Tel.: 02182 4355
 www.weitz-franke.de

 HANDWERK

 Erkes Nutzfahrzeuge
 Dieselstr. 9

 Tel.: 02182 8500-0
 www.erkes-nutzfahrzeuge.de

 Gartendesign &  
 Landschaftsarchitektur 
 Stephanie Smidt
 Bachstr. 50  

 Tel.: 02182 8839074 
 www.gartendesign-la.de

 Thomas Schnicks 
 Bodenlegerarbeiten aller Art
 Kirchstr. 32
 Tel.: 02182 5799360
 www.schnicks-thomas.de

 Schwermer  
 Sicherheitstechnik
 Wankel-Straße 17  
 Tel.: 02182 50800 
 www.schwermer- 
 sicherheitstechnik.de

 TKS Bauelemente und  
 Sonnenschutz
 Glehner Heide 20a 

 Tel.: 02181 5700160 
 www.tks-sonnenschutz.de

 DIENSTLEISTUNG

 Brodowski Immobilien GmbH
 Heckenend 2
 Tel.: 02182 855111
 www.brodowski-immobilien.de

 CareCrew 
 Gesundheitsdienste GmbH
 Scherfhausen 47

 Tel.: 02182 8862288
 www.carecrew.de

 djmedienservice gbr
 Halske-Str. 9a, 
 47877 Willich 
 Tel.: 02154 / 48 67-0
 www.djm-medienservice.de

 Fußbodenservice Haase
 Dieselstr. 40 
 Tel.: 02182 5711877 
 www.fussbodenservice- 
 haase.de

	 Ihr	Pflegeteam	 
 Faber-Nowack
 Hauptstr. 80a 
 Tel.: 02182 85197-0

 Gaststätte Alt Glehn
 Hauptstr. 24 
 Tel.: 02182 4125

 Make-up Artist
 Anja Schmidt 
 Hauptstr. 57 
 Tel.: 0172 2178847

 Physio Reha Concept
 Kim Worssa
 Wankelstr. 13

 Tel.: 02182 8331773
 www.physiorehaconcept.de

 Physiotherapie Herfurtner
 Bachstr. 47

 Tel.: 02182 5475
 www.mh-physio.de

 Raiffeisenbank  
 Grevenbroich
 Heckenend 1
 Tel.: 02182 570540

 www.volksbank-erft.de

 Sparkasse Neuss
 Hauptstr. 47 
 Tel.: 02131 97-2288 
 www.sparkasse-neuss.de

 Sprachnetze
 Martin Hildebrand
 Bachstr. 45a
 Tel.: 02182 6994620
 www.sprachnetze.de

 Stadt Korschenbroich 
 Wirtschaftsförderung
 Sebastianusstr. 1  
 Tel.: 02161 61318
 www.korschenbroich.de

 TK- und Netzwerkberatung  
 Schnicks
 Anneliese Schnicks
 Friedensstr. 22 
 Tel.: 02182 841226
 www.schnicks.de

 Vermögensberatung  
 Stefan Rothausen 
 Hauptstr. 106 
 Tel.: 02182 853412

 www.dvag/stefan.rothausen

 Versicherungsagentur  
 Corinna Schäfer

 Bachstr. 23 
 Tel.: 02182 5659
 www.schaefer.rheinland- 

 versicherungen.de
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OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

BUCHBINDEREI

WERBEKONFEKTIONIERUNG

LETTERSHOP
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WERBEBANNER 
TANNHÄUSER
MEDIA GMBH

BÜTTGENBACHSTRASSE 7 · 40549 DÜSSELDORF-HEERDT
FON 02 11/504 88 88 · FAX 02 11/50 2311

MAIL eingang@tannhaeuser-druck.de · www.tannhaeuser-druck.de

Als Ansprechpartner vor Ort 
Nadia Joppen und 
Wolfgang Dille 
stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung – wenn 
Sie eine Anzeige 
schalten möchten 
oder interessante 
Informationen / Ideen 
aus Ihrem Umfeld, 
Ihren Vereinen, 
Kindergärten und 
Schulen oder über 

sonstige Aktivitäten haben.

Rufen Sie einfach an: Tel. 0 21 54 / 48 67 0

Und noch eine Bitte:  
besuchen Sie uns auf www.glehnaktiv.de 
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Und hier die Gewinner vom letzten Mal:
Auch am Preisrätsel in der zweiten Ausgabe 2020 haben sich wieder viele Leser/-innen beteiligt. Aus allen richtigen 
Einsendungen haben wir folgende Gewinner gezogen:

Platz 1. Christian Dickes 

Platz 2.  Fam. Tiefes  

Platz 3. Dieter Tauwel 

GLEHNER RÄTSEL
In dem Buchstabensalat haben wir einige Wörter für den Lösungsspruch versteckt. Die Wörter können diagonal oder rückwärts 
im Rätsel sein. Wenn Sie die Wörter finden, haben Sie ganz schnell unseren Lösungsspruch gefunden.

Schreiben Sie den Lösungsspruch auf eine Postkarte und senden diese an unsere Redaktion:

djmedienservice, Halskestr. 9a, 47877 Willich oder schicken Sie einfach eine E-Mail an info@djm-medienservice.de. 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir für Platz eins 4 Eintrittskarten und für Platz zwei und drei je 2 Eintrittskarten für eine 
Veranstaltung auf Schloss Dyck.

Einsendeschluss ist der 29. November 2020 – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Vielen Dank für Ihre Karten und Mails – und Ihre rege Beteiligung an unserem Rätsel !

_ E _  _ E _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ E _ _  _ _ _ _ _  _ _ E _ _ _ _ _  _ _ _ E  _ _ _ _ E _ _  _ _ _ 

_ _ _  _ _ _ E _  _ E _ _ _ _ _  _ _ _ E _ _ _ _ E _ _ 

LÖSUNGSSPRUCH:

N N F U B P O X G L P R H H U I B M C G E L R
F P R A L L E M Y B N V N S P A S S P M L I M
P D L L V R Z R W E R B E K R E I S G I U T C
R E G R O P K L P A Z E P A V E B L M R N X O
L R D W J Y O U U Y Q L D A N B V H E H D N U
R P J X A D V E N T S Z E I T S R M Z Y T Z X
X S V H M W K H H T R I G Y N A P F F N J C N
M D U M W U E N S C H T Y D J Q S R D I J A D
G H G O P I M U N S D P G E S U N D E G I I R
S C K V N M Q W S K T M E R U M B T K C Q V B
D S I T D Q H T G J B F N I M N K Y Q A D I U
M Q F T E H P C L O V M W O J S E A I K K W X
V E O V T S J D E D K E D U M R T I J T I H O
I I N U V Z T J H G X H L O I T S C R I W T W
X N S W O V R I N C W S C H O E N E X V F U S
N E S G R A V X H N P Z W Q F R H X U Y T S F
P E G K I Z X T L J V L X P V K I T G A B F W



Im Herzen
von Glehn
REWE Markt Rippers 
in Korschenbroich-Glehn, 
Bachstraße 32 (am Schützenplatz)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr REWE Team-Rippers

www.rewe.de 
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Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

Rippers


